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Preisbinokel 

 

 

 
 

Wann: Freitag, den 07.10.2016 

Beginn: 19:00 Uhr 

Wo: Sportheim Langenbeutingen 

Startgebühr: 10€ 

Veranstalter: TSV Langenbeutingen 

Anmeldung:  Alexander Reichert Tel.: 07946/948441  
E-Mail: Alexander_Reichert@t-online.de 

Es gibt attraktive Preise zu gewinnen ! 
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Wiedereinstiegsberatung durch die Agentur für Arbeit Heilbronn

Wiedereinstiegsberatung

im Rathaus Langenbrettach

Donnerstag 6. Oktober von 8-12 Uhr

Sie planen Ihren beruflichen Wiedereinstieg nach der

Familienphase? Erste Fragen werden direkt vor Ort

beantwortet!

Anmeldung bitte unter Tel.: 07131 969 870

bei Brigitte Schmalzhaf.

Publication name: 160217_Poster_Wiedereinstiegsberatung - Langenbrettach generated:
2016-07-08T11:57:37+02:00
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Amtliche Bekanntmachungen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bad Friedrichshall am Plattenwald, Haus Nr. 7 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Montag bis Freitag 18.00 Uhr bis 7.00 Uhr
bundeseinheitliche Rufnummer 116 117 

Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Krankentransport 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
zu erreichen unter http://www.kzvbw.de Tel. 0711/7877712

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/6071310
SLK-Kliniken Heilbronn - Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesund-
brunnen 20 - 26, Heilbronn (Kinderklinik)
Montag bis Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr 
Wochenende und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr 
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter Tel. 116 117 zu erfragen.

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/5120112
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20 - 26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Notfalldienst
Notrufnummer für den Landkreis Heilbronn 0180/3112005

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 29.9. Apotheke am Feuersee, Hauptstr. 91, Bad Wimpfen, 
 Tel. 07063/7085
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen, 
 Tel. 07941/39404
Fr. 30.9. Apotheke am Lindenplatz, Lindenplatz 3, Neuenstadt, 
 Tel. 07139/452070
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld, 
 Tel. 07946/91660
Sa. 1.10. Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/81819
So. 2.10. Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-Kochen-

dorf, Tel. 07136/22340
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen, 
 Tel. 07941/2404
Mo. 3.10. Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/6182
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach, 
 Tel. 07941/3180
Di. 4.10. Apotheke Neudenau, Neue Anlage 1, Neudenau, 
 Tel. 06264/92240
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg, 
 Tel. 07947/2203
Mi. 5.10. Rats-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 1, Neckarsulm, 
 Tel. 07132/2211
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,  
 Tel. 07941/8264

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf  110

Feuer  112

Gasversorgung Unterland - Störungen
Störungen bitte melden unter Tel. 07131/610-1503

Einladung Gemeinderatssitzung
Zur 10. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 10. Oktober  
2016 um 19.00 Uhr in der Brettacher Mühle ist die interessierte Bevöl-
kerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
  1. Bürgerfragestunde
  2. Protokollbekanntgaben
  3. Besetzung des Gutachterausschusses - Neubestellung des Ver-

treters des Finanzamtes Heilbronn
  4. Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2010 bis 2014  - 

Unterrichtung des Gemeinderats über das wesentliche Ergebnis 
der Prüfung

  5. Übernahme Ausfallbürgschaft für Fotovoltaikanlage Dorfladen 
Langenbeutingen gem. § 88 Abs. 2 GemO

  6. Austausch Druckkessel Wasserversorgung - Baubeschluss
  7. Ausübung der Übergangsfrist nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuer-

gesetz
  8. Bericht Freibadsaison 2016
  9. Baugesuche
10. Verschiedenes - Informationen
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. Timo Natter, Bürgermeister

Kinderferienprogramm
Die Sommerferien sind zu Ende und somit auch das Kinderferien-
programm.
Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Veranstaltern, Organisa-
toren und Helfern für ein tolles und abwechslungsreiches Angebot 
bedanken. Für die Fotogalerie auf unserer Homepage benötige ich 
noch Bilder und würde mich freuen, wenn die Veranstalter mir welche 
zukommen lassen könnten.
Es gab viel Lob und das möchte ich natürlich an alle weitergeben.
Nochmals herzlichen Dank und hoffentlich bis zum Sommer 2017.
Claudia Erbe, Gemeindeverwaltung

Fundsache
Am Brettacher Markt blieb ein Schlüsselbund mit Autoschlüssel u.a 
liegen. Der Eigentümer kann diesen im Schlössle, Zi. Nr. 1, während 
der Öffnungszeiten abholen.
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Stellenausschreibungen

Die Stadtverwaltung Neuenstadt a.K. sucht ab sofort für ihre 
städtischen Kindertageseinrichtungen und Krippen

staatlich anerkannte Erzieher/-innen 
in Teilzeit zwischen 50 % und 65 %

Hierbei handelt es sich um unbefristete Arbeitsverhältnisse.
Ihr Profil
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/-r 

Erzieher/-in
• Sie sind flexibel, kreativ, teamfähig, kommunikativ und ver-

antwortungsbewusst
• Sie sind bereit, sich voll für den erfolgreichen Betrieb unserer 

Einrichtungen einzubringen
Wir bieten 
• ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in unseren 

gut ausgestatteten Einrichtungen
• die Zusammenarbeit mit einem kompetenten und engagier-

ten Team
• gezielte Fortbildungen
• eine leistungs- und tarifgerechte Bezahlung nach SuE TVöD
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie an einer dieser 
vielseitigen Stellen interessiert sind, dann bewerben Sie sich 
bitte bis 9.10.2016 schriftlich mit den üblichen Bewerbungsun-
terlagen.
Auskünfte zum Aufgabengebiet erteilt Ihnen gerne Frau Nicole 
Fröhlich (07139/97-28). Personalrechtliche Auskünfte erteilt 
Ihnen Frau Juliana Eble (07139/97-12).
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Neuen-
stadt a.K., Hauptstraße 50, 74196 Neuenstadt a.K.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Einladung zur Sitzung des Schulverbandes „Unte-
res Kochertal“ am 6.10.2016
Am Donnerstag, 6. Oktober 2016 findet um 16.00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses der Stadt Neuenstadt a.K. eine öffentliche 
Sitzung des Schulverbandes „Unteres Kochertal“ statt, zu der ich 
freundlich einlade.
Tagesordnung - öffentlich
1. Bericht der Schulleitung
2. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2017
3. Erweiterung der Schulküche
Planung, Kostenberechnung, Baubeschluss
4. Erweiterungsbau Helmbundschule - Dachsanierung -
Kosten, Baubeschluss
5. Verschiedenes und Bekanntgaben
Norbert Heuser, Verbandsvorsitzender

Landratsamt Heilbronn
Beratungsstelle für Familie und Jugend
Wir bieten psychologische Beratung und Begleitung bei Problemen 
im Familienalltag und bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und 
Förderung von Kindern an. 
Sie können sich vorbeugend informieren oder sich in einer aktuellen 
Situation unterstützen lassen. 
Die Vor-Ort-Beratung kann von Eltern, von Kindern und von Jugendli-
chen aus den Kommunen Langenbrettach, Hardthausen und Neuen-
stadt aufgesucht werden. Sie ist kostenlos und vertraulich. 
Vor-Ort-Sprechstunden finden jeweils dienstags im Rathaus in Neu-
enstadt, in Räumen der Kindertageseinrichtung Kitteläcker in Bürg 
und der Kindertageseinrichtung Kochersteinsfeld in Hardthausen 
statt. Ebenso können Termine in der Hauptstelle im Landratsamt 
Heilbronn vereinbart werden. 
Es berät Sie Frau Dipl.-Psychologin Katrin Labs.
Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 07131/994-338 
E-Mail: Katrin.labs@landratsamt-heilbronn.de

Hochwasser Langenbeutingen 18.8.2016
Wer kann der Gemeinde noch Bild- oder Filmmaterial vom Hochwas-
ser in Langenbeutingen am 18.8.2016 zur Verfügung stellen?
Bitte bei der Gemeindeverwaltung melden - vielen Dank.

Informationsveranstaltung Gewerbegebiet Bös-
singerstraße
Gemeinsam mit dem Geschäftsführer der Firma HKR Kunststof-
fe GmbH und Vertretern des Landratsamts findet am Mittwoch, 
12.10.16 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Pluspunkt in Lan-
genbeutingen eine Informationsveranstaltung statt, in der auch 
über die Geruchsentwicklung gesprochen wird.
Hierzu laden wir alle interessierten Mitbürger ein.

Baumaßnahme Schleife
Am 21. September fand im Feuerwehrhaus in Langenbeutingen die 
Informationsveranstaltung zur Baumaßnahme „Schleife“ statt.
Den interessierten Anwohnern, die fast alle anwesend waren, wurde 
durch Frau Zimmer und Herrn Birkhold vom Büro BIT gezeigt, wie die 
Baumaßnahme ausgeführt werden soll.
2017 werden hier Wasser/Abwasser unter der neu gestalteten Ober-
fläche neu verlegt.
Auch die Hausanschlüsse sollen erneuert werden.
Die Baumaßnahme ist technisch aufwendig und wird deshalb über 
ein halbes Jahr dauern.
Nach der Ausschreibung wird der Gemeinderat zum Ende des 
Jahres die Arbeiten vergeben, sodass nach dem Winter begonnen 
werden kann.
Für die Baumaßnahme rechnet die Gemeindeverwaltung mit Bau-
kosten in Höhe von ca. 1.000.000 €.
 

Verwaltungsstelle Langenbeutingen
Die Verwaltungsstelle Langenbeutingen ist wegen Urlaub von Frau 
Baumann an folgenden Tagen nicht besetzt:
Mittwoch, 12., 19., 26. Oktober 2016
Die Abendsprechstunde von Ortsvorsteher Marcus Reichert findet 
an diesen Tagen von 17.00 bis 18.00 Uhr trotzdem statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Geburtstage
2.10. Karin Erika Reichert, Im Reutfeld 21  75 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht Ihnen 
alles Gute.

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein! Beste Infos: Ihr Mitteilungsblatt
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Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkrei-
ses Heilbronn informiert
Schadstoffsammlung am Samstag, 8. Oktober 2016
Am 8.10.2016  ist das Schadstoffmobil an folgenden Stellen:

Zeit Ort Sammelplatz

   9.00 - 10.30 Uhr Möckmühl Im „Waagener Tal“

11.30 - 13.00 Uhr Neuenstadt Parkplatz  beim Sportgelän-
de

14.30 - 16.00 Uhr Neckarsulm Recyclinghof, Rötelstraße

Privathaushalte können dort kostenlos schadstoffhaltige Abfälle in 
haushaltsüblichen Mengen abgeben.

Schulnachrichten

Förder-Verein Grundschule 
Langenbrettach e.V.

Babybasar - Kinderspielwaren 
Tische können gebucht werden 
Am Sonntag, 16.10.2016 findet von 14.00 bis 16.00 
Uhr wieder unser jährlicher Babybasar in der Talhalle 
in Langenbeutingen statt.
Es sind noch Tische frei.
Tischreservierungen bitte bei Corinna Bechle, 
Tel. 07946/948748.

Volkshochschule Unterland
Außenstelle Langenbrettach

 

Hier sind noch wenige Plätze frei. 
Schmuckstück aus Edelsteinen gestalten
Samstag, 8.10.2016, 9.30-12.30 Uhr, Brettach, Alte Schule, Schiller-
straße 1, € 15,00
Anmeldenummer 21250.lb, Kleingruppengarantie 7-9 TN
Wir ergänzen (Halb-)Edelsteine mit Elementen aus Sterling Silber 
und gestalten ein individuelles Schmuckstück. Unter Anleitung lernen 
Sie, eine Kette zu knüpfen oder ein Armkettchen herzustellen. Zu 
Kursende nehmen Sie Ihr selbst gemachtes Schmuckstück mit nach 
Hause. Werkzeug wird gestellt. Gebohrte Lieblingssteine können 
mitgebracht und eingearbeitet werden.
Materialwünsche können Sie vor Kursbeginn mit der Dozentin 
absprechen.
Materialkosten in Höhe von mind. € 10,- (Armkettchen) werden im 
Kurs abgerechnet.
Kundalini-Yoga-Kurs
Montag 19.45-21.15 Uhr, 12x ab 10.10.2016
Langenbeutingen, Grundschule, Bewegungshalle € 63,00
Anmeldung erbeten
Kundalini-Yoga ist eine Verbindung aus Körperstellungen „Asanas“ 
und Atemübungen „Pranayamas“. Die dynamischen Übungen erhö-
hen die Sensibilität für den eigenen Körper, fördern die Beweglichkeit, 
kräftigen das Nerven- und Abwehrsystem und vermitteln ein Gefühl 
von Lebendigkeit. Kundalini-Yoga zeigt Wege zu mehr innerer Gelas-
senheit und fördert einen wachen, klaren Geist.
Anmeldenummer 30140.lb
Kürbiskochkurs
Am Montag, 17.10.2016 von 18.30 bis 21.30 Uhr findet ein Kürbis-
kochkurs mit Silke Hörcher statt.
Hier gibt es noch wenige Plätze.
Von süß bis pikant und auch vegetarisch wird der Kürbis in verschie-
denen Variationen zubereitet.
Ort: Gemeindehalle (Küche) Brettach
Gebühr : 25,- Euro inkl. Lebensmittelkosten

Danke
Ich möchte mich bei allen bedanken, die mich so zahlreich am 
Brettacher Markt an meinem Infostand besucht haben. Es war ein 
Wochenende mit vielen netten Gesprächen, Informationsaustausch 
und Anmeldungen.
Liebe Grüße, Marion Ortale

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz, Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 4. Dezember und 22. Januar
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 29.9.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus 
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, 
 Tel. 0152/54037415
16.15 Uhr Kindertreff‘ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;  

Mitarbeiterin: Manuela Braun, Tel. 0175/2746107
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 30.9.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Samstag, 1.10.
19.00 Uhr fisherman´s friends - Treff für junge Erwachsene 
 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909
 E-Mail: lilientine@gmx.de
Sonntag, 2.10. (19. Sonntag nach Trinitatis)
Wochenspruch
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit. Psalm 145, 15
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Christoph Heinritz)
10.00 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 
19.00 Uhr   Bibeltreff im Vereinshaus
Dienstag, 4.10.
17.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus
Mittwoch, 5.10.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konfirmation“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr   Paulus Pub 
 (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 J.)
 Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 

Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe
Donnerstag, 6.10.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus 
 Ansprechpartner: Frau Manuela Maichle, Tel. 

0152/54037415
20.00 Uhr   Posaunenchorprobe
Freitag, 7.10.
17.30 Uhr   Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias und Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

Weitere Gottesdienste
  9. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Erntedankfest mit Posaunenchor (Pfarrer Heinritz und 

Kindergarten)
16. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Musikteam (Pfarrer Heinritz), anschl. 

Ständerling
23. Oktober, 22. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst zu den Bibelabenden (Reinhold Schwamm, 

DIPM)
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Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Konzert des Symphonieorchesters „Da Capo“
Am Sonntag, den 2. Oktober gastiert wieder das Symphonieorches-
ter „Da Capo“ bei uns in der Martins kirche und wir laden wieder ein 
zu einem Konzert mit einem vielseitigen und anspruchsvollen Pro-
gramm. Zu Ge hör kommen Werke von Maurice Ravel, Mozart und 
Mendelssohn-Bartholdy. Das Orchester „Da Capo“ unter der Leitung 
des Würzburger Arztes und Musiktherapeuten Prof. Dr. Gerd Feser 
setzt sich aus versierten Musi kern aus ganz Deutschland zusammen, 
die sich seit vielen Jahrzehnten regelmäßig zu einer Musik freizeit 
treffen, bei der sie anspruchsvolle Stücke der klassischen Orchester-
literatur einstudieren und im Anschluss bei einem Konzert zu Gehör 
bringen. In Langenbeutingen gastiert „Da Capo“ nun schon das dritte 
Jahr in Folge. Dazu laden wir herzlich ein am Sonntag, 2. Oktober 
um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei, um eine Spende zugunsten der 
Sanierung des Turms der Martinskirche wird gebeten.
► Erntedankgottesdienst
Am 9. Oktober feiern wir Erntedankfest - wie immer mit den Kindern 
des Kindergartens als Familien gottesdienst. In diesem Jahr bitten 
wir Sie wieder um Gaben für den Erntedankaltar, die Sie am Vortag, 
dem 8. Oktober bis 12 Uhr in der Martinskirche abgeben können. Da 
wir mit unseren Erntedankgaben seit einigen Jahren den Tafelladen 
in Öhringen unterstützen, dürfen Sie gerne auch Gaben für den 
Tafelladen zum Gottesdienst mitbringen, die wir dorthin weiterleiten 
werden. Alternativ dazu werben wir dafür, den Tafelladen mit einer 
Patenschaft von 5 € im Monat regelmäßig zu unterstützen (siehe 
extra Hinweis).
► Gemeindefest - Bitte um Kuchenspenden
Wie in jedem Jahr wollen wir auch in diesem Jahr unser Gemeinde-
fest im Anschluss an den Ernte dank gottesdienst in der Talhalle feiern 
und laden dazu alle Langenbeutinger und Gäste von außerhalb 
herzlich ein. Wie immer erwartet Sie ein leckeres Essen, Kaffee und 
Kuchen, Musik zur Unterhaltung und für die Kinder wird es wieder 
einen Spielzeugflohmarkt geben. Wie jedes Jahr bitten wir auch 
diesmal wieder um Kuchenspenden, die Sie im Pfarramt (8783) 
anmelden können.
► Gemeindebrief
Der neue Gemeindebrief wird Ihnen in den kommenden Tagen 
zugestellt. Im Gemeindebrief finden Sie einen ersten Flyer zu den 
Veranstaltungen im Kirchenbezirk zum Reformationsjahr sowie einen 
zweiten Flyer mit der Bitte für den diesjährigen freiwilligen Gemeinde-
beitrag. Diesen brauchen wir dringend, da wir um Sanierungsmaß-
nahmen an und in unserem Kirchturm nicht umhin kommen, auch 
dazu finden Sie mehr Informationen im Gemeindebrief.
► Informations- und Gesprächsabend wegen Geruchsbelästi-
gung durch HKR 
Seit einiger Zeit mehren sich die Klagen über Geruchsbelästigungen, 
die von dem Kunststoff verarbeitungs betrieb HKR in Langenbeutin-
gen ausgehen. Fragen und Sorgen in der Bevölkerung mischen sich. 
Nun soll auf Initiative von Bürgermeister Natter ein Informations- und 
Gesprächsabend zusammen mit dem Ge schäfts führer von HKR 
sowie Vertretern des Landratsamtes durchgeführt werden. Dazu wird 
am Mittwoch, 12. Oktober um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus Plus-
punkt eingeladen, um Informationen und Sorgen auszutau schen und 
Lösungsansätze zu diskutieren. Dazu laden wir - auch im Namen von 
Bürgermeister Natter - herzlich ein.
► Vorankündigung: Informations- und Anmeldeabend für Kon-
fi 3 
Alle Kinder, die mit dem Schuljahresbeginn in die 3. Klasse gekom-
men sind, laden wir schon jetzt zu unserem Konfi-3-Angebot ein, das 
von Januar bis April/ Mai 2017 gehen wird. Das Modell „KONFI 3“ 
wurde vor zwei Jahren in unserer Gemeinde als verbindliche Form 
der Konfirmandenarbeit eingeführt. Für die Eltern findet am Donners-
tag, den 20. Oktober um 19.30 Uhr ein Informations- und Anmelde-
abend im Gemeindehaus Pluspunkt statt.
► Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de
www.kirchenbezirk-oehringen.de/kirchengemeinden/langenbeutin-
gen/

► 19. Oktober: Vorbereitungstreffen für die Zelttage 2017 
Im Juni stellte uns Reinhold Schwamm von der Deutschen Indianer- 
Pioniermission (DIPM) an einem Informationsabend die geplanten 
Zelttage in Brettach vor. (Wir feiern die Zelttage vom 18.6. bis 
2.7.2017 anlässlich des 500-jährigen Reformationsjubiläums und des 
125-jährigen Posaunenchorjubiläum).
Ganz herzlich laden wir nun zum nächsten  Vorbereitungstreffen 
für die Gemeinde ein. Das Vorbereitungstreffen findet am 19. Okto-
ber 2016 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus statt.
Eingeladen sind alle, die gerne bei den Zelttagen mitarbeiten möch-
ten. Viele Helferinnen und Helfer sind nötig, damit diese Zelttage 
gelingen, sie zu einem fröhlichen Glaubensfest werden und in unse-
ren Ort hineinstrahlen. Welche Aufgaben von einzelnen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern übernommen werden können, wollen wir an 
diesem Abend konkret besprechen und Arbeitsgruppen bilden.
► Erntedank-Gaben erbeten fürs Erntedankfest am 9. Oktober
Am 9. Oktober feiern wir unseren Erntedankgottesdienst. Wir möch-
ten daran erinnern, dass wir zum Schmücken des Altars und des 
Gabentisches wieder Gaben aus der Gemeinde benötigen. Ob Kar-
toffeln oder Gemüse, Trauben, Obst oder Säfte usw.
Es ist ein schönes Zeichen, wenn Gemeindeglieder ihre Dankbarkeit 
auf diese Weise zum Ausdruck bringen - und damit auch die Evan-
gelische Stiftung Lichtenstern unterstützen, denn die Gaben kommen 
den dort lebenden Menschen mit Behinderungen zugute.
Wer etwas geben möchte, bringe die Früchte aus Feld und Garten 
am Samstag, 8. Oktober, bis 12.00 Uhr an die Kirche bzw. lege sie 
unter dem Vordach der Friedhofshalle ab. Vielen Dank.
► „SeniorenTreff“ am 20. Oktober im Gemeindehaus
Am 20. Oktober findet der erste „SeniorenTreff“ nach den Sommer-
ferien statt.
Prälat i.R. Paul Dietrich kommt zu uns mit dem Thema: „Luther und 
die Freiheit - Von der Freiheit eines Christenmenschen“.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Herzliche Einladung! Beginn: 
14.30 Uhr.
► Der Frauenabend
Herzliche Einladung zu unserem dritten und letzten Frauenabend in 
diesem Jahr.
Am Freitag, 21.10.2016, um 20.00 Uhr dürfen wir Diana Fischer 
(individualpsychologische Beraterin und Traumatherapeutin) aus 
Winnenden im Evangelischen Gemeindehaus Brettach begrüßen. 
Sie wird uns einen Vortrag zum Thema „Von Last und Segen 
der Herkunftsfamilie“ halten. Eine Voraussetzung, um mit mir in 
Freundschaft und Frieden leben zu können, ist die Versöhnung mit 
der Familie, in der ich aufgewachsen bin. Denn ich selbst bin meine 
Familie. Dieser Vortrag soll helfen, sich seiner Ressourcen aus der 
Herkunftsfamilie bewusst zu werden und auch die dunklen Seiten der 
eigenen Lebensgeschichte anzunehmen. 
Wie immer ist danach noch Zeit zum Knabbern und Quatschen.

Evang. Kirchengemeinde
Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche
Heile du mich, Herr, so werde ich heil. Hilf du mir, so ist mir geholfen.
 (Jer 17, 14)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 2.10. (19. So nach Trinitas)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Martinskirche 
 (Pfrin. Claudia Koog)
Vorschau
Sonntag, 9.10. (19. So nach Trinitas)
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Kindern des Kindergartens 

(Pfr. Just-Deus)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.30 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
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Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möckmühl
Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3 oder 0176/47283534 
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1 E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten in Kochertürn
Mo., 10.00-11.30 Uhr, Mi., 9.30-11.30 Uhr, Do., 16.30-18.30 Uhr
Öffnungszeit in Stein
Di., 17.00-18.30 Uhr, Tel. 06264/255

Donnerstag, 29.9.  - Gedenktag hl. Michael, hl. Gabriel, hl. Rafael 
(Erzengel) 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 30.9. -  Gedenktag hl. Hieronymus 
Stein  Kapelle Kein Rosenkranzgebet, keine Eucharistie-

feier (Urlaubsregelung) 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 1.10. -  Gedenktag hl. Theresia v. Kinde Jesus 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag 
Sonntag, 2.10. -  27. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  (Kollekte für Martin Baumgärtner) 

Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier  mit Taufe von Moritz Krie-
ger aus Stein, Kinderkirche im Pfarrhaus

  + Herta und  Pius Rischert, Andreas, 
Franziska und Albert Keicher; Lydia und 
Gerhard  Räbiger 

Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst  mit Taufe von Flo-
rinda Vinciguerra aus Cleversulzbach, 
(Liederbuch „Dir sing  ich mein Lied“), 
(Kollekte für Martin Baumgärtner)

  + Ursula  Breitner 
Möckmühl 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  für Familien 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Dienstag, 4.10. -  Gedenktag hl. Franz von Assisi 
Bramb.`Hof 18.00 Uhr eucharistische  Anbetung 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Alexander  und Gisela Meintel, Fami-

lien Elfner und Meintel 
Mittwoch, 5.10.  
Stein  Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit anschl. eucharisti-

schem Segen 
Donnerstag, 6.10. - Gedenktag hl. Bruno 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit anschl. eucharisti-

schem Segen 
Freitag, 7.10. -  Herz-Jesu-Freitag 
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier  mit anschl. eucharisti-

schem Segen
  + Alma, Karl und Rainer Röser und ver-

storbene Angehörige; Emil und Martha 
Mall, Gerd  Knoll; Adelheid Wirth; Nata-
lie, Alexander und Michael Haag, Ottil-
lia, Michael und Katarina Haag, Maria 
Frass

Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 8.10. - Herz-Mariä-Samstag 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Erntedankfest 
Sonntag, 9.10. - 28. Sonntag im Jahreskreis 
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Eine-Welt-

Waren-Verkauf
  + Erika Patzelt 
Roigheim   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier,  
  anschl. Eine-Welt-Waren-Verkauf 
Stein 10.30 Uhr ök. Gottesdienst zum Gemeindefest, 

mitgestaltet vom städt. Kindergarten  
Weißbaumstraße und einem Projekt-
chor 

Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Erntedankfest 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzandacht 

• Urlaub von Pfr. Dr. Henryk Gluszak
Pfarrer Dr. Gluszak ist vom 26. September bis einschließlich 7. Okto-
ber im Urlaub. In dieser Zeit ist Pfr. Renny Mundenkurian allein in der 
Seelsorgeeinheit JaKoBuS. In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Renny. Die Pfarrbüros in Kochertürn und Möckmühl sind 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
• Herbstwanderung der Seelsorgeeinheit JaKoBuS am Sonn-

tag, 25. September
Bei strahlendem Sonnenschein wanderten wir in diesem Jahr auf den 
Spuren Eduard Mörikes in und um Cleversulzbach. An vier Wegsta-
tionen erfuhren wir vom Leben und Wirken Mörikes als Pfarrer und 
Dichter. Zum Abschluss gab es im katholischen Gemeindezentrum in 
Neuenstadt ein leckeres Buffet. Herzlichen Dank an alle Wanderer, 
Organisatoren und Helfer, die auch in diesem Jahr wieder eine tolle 
Tour geplant haben.
• Ökumenisches Frauenfrühstück am Donnerstag, 29. Sep-

tember von 9.00 bis 11.00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus Neuenstadt 

Wir laden herzlich ein zu einem Vormittag über Indien mit Pfarrer 
Renny.
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Kosten für Fahrt, Führung und Verkostung in Höhe von € 10,- werden 
direkt im Bus eingesammelt. Wir freuen uns auf einen schönen Tag. 
Das Team vom Seniorennachmittag
• Putzaktion rund um die Kirche in Kochertürn am Samstag, 

15. Oktober
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Putzaktion 
rund um die Kirche in Kochertürn sowie im Kirchgarten II unterhalb 
der Kirchenmauer am Samstag, 15.10.2016 von 9.00 bis 12.00 
Uhr ergeht an alle, die Harke, Gartenschere und Motorsense nicht 
scheuen. Wir würden uns auch freuen, wenn wieder ein Anhänger 
mit Fahrer zum Abtransport der Gartenabfälle zur Verfügung gestellt 
werden könnte.
Bei Interesse an der Mithilfe bitten wir sie, sich zur Aktion im Pfarr-
haus anzumelden, dass wir eine Frühstücksjause besser einplanen 
können. Auf eine gute Zusammenarbeit freut sich der Kirchenge-
meinderat Mariä Himmelfahrt Neuenstadt-Kochertürn.
• Einweihung mit Tag der offenen Tür in der Gemeindehalle 

Kochertürn
Am Tag der offenen Tür der neuen Gemeindehalle in Kochertürn 
wurden viele Kuchen gespendet. Sollten Sie Ihre Kuchenbehälter 
vermissen, melden Sie sich zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro in 
Kochertürn. Hier liegen noch einige Platten. Vielen Dank.

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 30.9.
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort - Themen: „Jehova ist groß 

und sehr zu preisen“; „Nach geistigen Schätzen gra-
ben - Psalm Kap. 143 Vers 8 und Kap. 150 Vers 6“ und 
Bibellesung: Psalm Kap. 145 Verse 1-21

19.30 Uhr Uns im Dienst verbessern - Schulung für das weltweite 
Predigtwerk mit Demonstrationen

19.45 Uhr Unser Leben als Christ - Besprechung des Themas: „Im 
Predigtdienst geschickter werden: Interessierte zu den 
Zusammenkünften einladen (Video)“ sowie Versamm-
lungsbibelstudium anhand des Buches: „Gottes König-
reich regiert!“ - Thema: „Wann sollte Gottes Königreich 
aufgerichtet werden?“

Sonntag, 2.10.
10.00 Uhr biblischer Vortrag - Thema: „Mache Jehova zu deiner 

Zuversicht“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Der Ursprung und Zweck 

der Ehe“ gestützt auf 1. Mose Kap. 2 Vers 18
Besuchen Sie unsere Infostände in Neuenstadt am Lindenplatz in der 
1. und 3. Wo.; in Neudenau am Bahnhof in der 2. und 4. Wo. oder in 
Oedheim an der Kocherbrücke - samstags von 9.45 bis 12.00 Uhr.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Jugendgottesdienst
Am kommenden Samstag , 1. Oktober, findet der Jugendgottesdienst 
des EJN „Checkpoint Jesus“ im evangelischen Gemeindehaus in 
Kochendorf in der Schlossstraße 4 statt. Das Gemeindehaus befin-
det sich direkt neben der Sebastianskirche in der Ortsmitte.  Beginn 
ist um 19.00 Uhr. Euch  erwartet eine spannende Predigt. Danach 
gibt es  leckeres Essen, gute Gespräche, Zeit zum Chillen....
Auf euer Kommen freut sich das Checkpoint Team.
Paareabend - Candle-Light-Dinner 12.11.2016
mit auserwähltem Menü in stimmungsvoller Atmosphäre im Festsaal 
des Klosters Schöntal.
Garniert mit Livemusik, guten Gedanken und wertvollen Anregungen 
für Ihre Beziehung. 
Mit Anette und Claus-Dieter Löffler
Thema: Eins sein - immer wieder neu
Beginn: 19.00 Uhr 
Infos und Anmeldung: www.ejn-online.de
E-Mail: kontakt@ejn-online.de, Tel. 07139/1412

Indien ist das Land, das nach China der bevölkerungsreichste Staat 
der Welt ist, das eine Vielfalt an Sprachen und Ethnien hat, wo die 
Landschaft vom subtropischen Kontinentalklima bis zur Hochgebirgs-
region im Himalaya reicht und das durch verschiedene klimatische 
Bedingungen eine artenreiche Pflanzen- und Tierwelt hat. Eine große 
Vielfalt gibt es auch bei den Religionen. Die meisten Menschen (ca. 
80 %) gehören dem Hinduismus an. Christen gibt es rund zwei Pro-
zent. An diesem Vormittag wird uns Pfarrer Renny Einblicke in sein 
Heimatland geben. Bei den fast unerschöpflichen Themen wird er 
besonders über die Religionen Indiens und über Familientraditionen 
erzählen. So werden Sie aus erster Hand mehr über das Leben in 
Indien erfahren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
• Rosenkranzmonat Oktober
Herzliche Einladung zum Mitbeten des Rosenkranzes:
Dienstag Brambacher Hof 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch Neuenstadt 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Mittwoch Marienkapelle Stein 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Donnerstag Kochertürn 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Freitag Marienkapelle Stein 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet
Sonntag Buchhofkapelle 13.30 Uhr  Rosenkranzgebet
• Ökumenischer Dienstagstreff „Älter werden“, am Dienstag, 

4. Oktober um 14.30 Uhr im katholischen Gemeindezentrum 
in Neuenstadt

Über den gelassenen Umgang mit Kränkungen
Nach der langen Sommerpause möchten wir herzlich zu unserer 
nächsten Veranstaltung im Oktober einladen: „ Über den gelassenen 
Umgang mit Kränkungen“ wird Herr P. Goes, Heilbronn, referieren. 
Wir freuen uns auf diesen Nachmittag, das Team des Dienstagstreffs.
• Herzliche Einladung zum Mitarbeiterausflug am 8. Oktober 

nach Maulbronn
Zum Dank für die Mitarbeit in unserer Kirchengemeinde sind alle 
ehrenamtlichen Mitarbeiter am Samstag, 8. Oktober 2016, zu einem 
Ausflug zur Klosteranlage Maulbronn eingeladen. Wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme und einen erlebnisreichen Tag der Begegnung mit 
Ihnen! Bitte geben Sie Ihre Antwortkarte bis spätestens 2. Oktober 
im Pfarrbüro Kochertürn oder in den Sakristeien ab. Falls Sie keine 
Einladung erhalten haben, aber gerne teilnehmen möchten, melden 
sie sich im Pfarrbüro. Herzlichen Dank.
• Herzliche Einladung zum 6. ökumenischen Gemeindefest 

in Stein
Am Sonntag, 9. Oktober 2016 findet das 6. ökumenische Gemein-
defest in Stein statt. Wir beginnen um 10.30 Uhr mit einem ökumeni-
schen Gottesdienst in der Kirche Heilig Kreuz. Anschließend gibt es 
einen Sektempfang im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard. 
Für Ihr leibliches Wohl mit Mittagessen, Kuchentheke und Vesper 
ist bestens gesorgt. Zum Mittagstisch wird die Jugendkapelle des 
MV Stein/Kochertürn spielen. Ab 14.00 Uhr findet der Auftritt der 
Jugendkantorei Neuenstadt sowie ein offenes Liedersingen statt. 
Auch die Jagdhornbläser werden uns mit ihrem Spiel erfreuen. 
Selbstverständlich bieten wir Bastel- und Spielangebote für Kinder, 
Ponyreiten, Tattoos, Waffeln und vieles mehr an. Die Konfirmanden 
verkaufen alkoholfreie Cocktails. Der Erlös des Tages kommt je zur 
Hälfte dem Brunnenobjekt in Tansania und der Demenzarbeit in Neu-
enstadt zugute. Über Ihren Besuch freuen sich die Evangelische und 
katholische Kirchengemeinde Stein. Für Gottes reichen Segen sind 
wir auch in diesem Jahr dankbar und freuen uns, wenn Sie uns mit 
Erntegaben aus Feld und Garten für unseren Erntedankaltar unter-
stützen. Die Spenden können am Freitag, 7. Oktober bis spätestens 
18.00 Uhr abgelegt werden.
• Gemeindebrief zu Weihnachten, Kirchengemeinde Mariä 

Himmelfahrt, Neuenstadt-Kochertürn - Redaktionsschluss 
am 9. Oktober

Bitte schicken Sie bis spätestens 9. Oktober Ihren Artikel per E-Mail 
ans Pfarrbüro (MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de). Sie erleichtern 
uns die Arbeit, wenn Sie bei Ihrem Text keine Formatierungen vor-
nehmen (kein fett, kursiv, Einzug, Schriftenvielfalt, Textfelder, mehr-
spaltige Formatierung, ...) und Bilder separat schicken. Bitte achten 
Sie auf Beschränkung der Datenmenge von 5MB, die bei Bildern 
schnell erreicht werden kann. Falls Sie mehrere Bilder besitzen, 
können Sie diese gerne auf einem Stick im Pfarrbüro vorbeibringen.
• Seniorennachmittag in Stein am Dienstag, 11. Oktober, 

Tagesausflug zur Firma Beil Fruchtsaft nach Neckarsulm
Alle angemeldeten Senioren/Seniorinnen treffen sich am 11. Oktober 
um 13 Uhr auf dem Parkplatz der Grundschule in Stein. Bei Regen 
treffen wir uns im katholischen Gemeindehaus St. Bernhard. Die 

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Vereinsmitteilungen

SGM Langenbrettach

SGM Langenbrettach - Stein/Kochertürn II  2:0
Im vorgezogenen Punktspiel behielt unsere SGM am Schluss die 
Oberhand. Zunächst ein Spiel mit verhaltenem Beginn, keine der 
beiden Mannschaften ging ein Risiko ein. Erst nach 10 Minuten 
nahm der Druck unserer I. Mannschaft zu. Nun wurde konstruktiver 
gespielt, während von den Gästen kaum etwas kam. Etwas über-
raschend dann auch die baldige Führung unserer SGM durch  M. 
Kubach  im Anschluss an einen Eckball (18. Minute). Auch im wei-
teren Spielverlauf unsere Mannschaft die besser organsierte Elf mit 
der reiferen Spielanlage. Zwar versuchte der Gast Druck aufzubauen, 
aber sie schafften es nicht, unsere Hintermannschaft in Bedrängnis 
zu bringen. Auch der Versuch mit Distanzschüssen zum Erfolg zu 
kommen, brachte nichts ein. Trotz der Überlegenheit unserer Mann-
schaft, man erspielte sich noch die eine oder andere Chance, mehr 
als das Tor zur Führung, bis zur Pause gab es keinen Torerfolg mehr 
zu vermelden. Auch der zweite Spielabschnitt gestaltete sich mit 
einer Überlegenheit der SGM Langenbrettach, wär gedacht hatte, die 
Gäste würden ihre Offensivbemühungen verstärken, der wurde bitter 
enttäuscht. Stein/Kochertürn versuchte zwar durch mehr Aggressivi-
tät der SGM beizukommen, doch dieses Mittel reichte nicht aus, um 
unsere Defensive vor Probleme zu stellen. Torchancen hatten die 
Gäste so gut wie keine. Unser Torwart M. Winter verbrachte einen 
ruhigen Abend. Da die Dominanz der SGM Langenbrettach weiterhin 
anhielt, folgte in der 68. Minute nach herrlichem Spielzug über meh-
rere Stationen das vorentscheidende 2:0 durch M. Kubach. Dieses 
Tor sorgte für Erleichterung auf der SGM-Seite. Selbst nach diesem 
Rückstand kam von den Gästen kaum etwas, sie präsentierten sich 
immer noch ohne die nötige Durchschlagskraft. So war es kein Wun-
der, dass unsere Mannschaft nach wie vor die Kontrolle über das 
Spiel hatte und es keine Mühe war, den Vorsprung bis zum Schluss 
zu verteidigen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag haben wir wieder ein Heimspiel, zu Gast 
ist die zweite Mannschaft des SV Heilbronn a. L. Diese Mannschaft 
befindet sich in der gleichen Region der Tabelle, ist also ein Gegner, 
den man bei der entsprechenden gebotenen Leistung auch in die 
Knie zwingen kann. Aufgrund der Tabellensituation und der damit ver-
bundenen Ausgangslage täte ein weiterer Sieg unserer I. Mannschaft 
gut. Doch dazu muss sie sich als geschlossene Mannschaft ihren 
Zuschauern präsentieren.
Spiel am Sonntag, 2.10. in Brettach, Spielbeginn um 15.00 Uhr.

TSV Brettach

Abteilung Tennis

Letzte Gelegenheit ... Einwinterung der Tennisanlage
Letzte Gelegenheit, die Plätze mit Linien und Netzen zu sehen. 
Danach geht nichts mehr in diesem Jahr.
Am Samstag, 1. Oktober 2016, ab 9.30 Uhr wollen wir unsere Anlage 
(Plätze, Tennisheim, Geräte etc.) winterfest machen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme, Arbeitsstunden können 
noch erbracht werden.
KMM, Abteilungsleitung

Abteilung Turnen

Brettacher Markt - Danke für den Besuch
Herzlichen Dank an die zahlreichen Besucher, die am Sonntagnach-
mittag an unserer Kaffee- und Kuchentheke eine Pause gemacht 
haben.
Vielen Dank an:
-  die Bäcker und Bäckerinnen für die leckeren Kuchenspenden
-  die Fam. Britsch, van Dyck und Patzwall für die Bereitstellung 

ihres Hofes
-  alle Helfer und Helferinnen vor, während und nach dem Markt
Das Team der Turnabteilung
Sport-Spiel-Spaß-Gruppen der Turnabteilung
Mit Sportgymnastik, Parcours, Spielen und Entspannungsübungen 
werden die Mädchen und Jungs der Sport-Spiel-Spaß-Gruppen zur 
Bewegung animiert. Sie lernen mit großer Begeisterung an Geräten 
zu spielen und zu turnen. Spaß und Freude an Ballspielen kommen 
in diesen Gruppen nicht zu kurz.
Gegenseitige Rücksichtnahme und das Erlernen von Regeln für das 
richtige Verhalten beim Spielen und Turnen sind wesentliche Elemen-
te für die gemeinsame Turnstunde.
In strukturiert aufgebauten Übungseinheiten stehen die Bewegungs-
bedürfnisse der Kinder im Mittelpunkt. Neben Springseil, Reifen, 
Bällen usw. kommen klassische Turngeräte wie der Kasten und das 
Trampolin zum Einsatz.
Unsere Übungszeiten
Sport-Spiel-Spaß 1. + 2. Klasse: Montag, 16.15 - 17.15 Uhr (Gemein-
dehalle)
Patricia Strobel, Madeleine Strobel
Sport-Spiel-Spaß 3. - 5. Klasse: Montag, 17.15 - 18.15. Uhr (Gemein-
dehalle)
Sina Keinert, Claudia Dörr
Sollten Sie zu den Übungsstunden noch Fragen haben oder Infos 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen oder einfach eine E-Mail 
an die Turnabteilung mit Ihrem Anliegen senden. 
E-Mail: tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de
Kommt doch einfach mal vorbei. Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Badminton
Wir suchen Verstärkung
Die Badmintonabteilung startet am Montag, 12. September ihr Trai-
ning nach der Sommerpause wieder.
Wir treffen uns jeden Montag um 20.30 Uhr in der Talhalle in Lan-
genbeutingen.
Unsere Gruppe ist eine reine Freizeitgruppe, daher sind keine Vor-
kenntnisse für deinen Einstieg erforderlich.
Der Spaß am Badmintonspiel und das Miteinander werden bei uns 
großgeschrieben.
Wir würden uns freuen, dich bald begrüßen zu dürfen, am besten 
schon im nächsten Training.
Solltest du Fragen haben, kannst du dich gerne bei mir unter der Tel.-
Nr. 07946/948441 melden.
Nicole Reichert

Abteilung Fußball
Frauenfußball
1. Mannschaft
TSV Langenbeutingen - FC Biegelkicker Erdmannhausen
Der TSV stellte gleich zu Beginn des Spiels eine 2:0-Führung her. 
Die Tore erzielte Michelle Klimmer. Danach kamen die Gäste immer 
besser ins Spiel und erarbeiteten sich Chance um Chance. Der TSV 
hatte Glück und konnte die Führung mit in die Halbzeit nehmen. 
Nach der Pause dominierten wiederum die Gäste das Spiel. Der TSV 
konnte sich nur durch lange Bälle nach vorne Zeit verschaffen. Doch 
kurz vor Schluss glichen die Gäste aus Erdmannhausen  noch zum 
verdienten 2:2 aus.Respektiere  bitte  die  Stille  auf  dem  Friedhof
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Ortsverband Brettach

Liebe VdK Mitglieder,
„Männer in der Angehörigenpflege“, ein nicht zu unterschätzendes 
Thema und eine sehr interessante Veranstaltung mit dem Referenten 
Herrn Professor Doktor Eckart Hammer. Sie findet am 12. Oktober 
2016 im kath. Gemeindehaus St. Paulus in Neckarsulm um 18.00 
Uhr statt. Veranstalter sind der Pflegestützpunkt des Landkreises, 
die IG-Metall-Rentner und die örtliche IAV-Stelle. Die Veranstaltung 
ist Teil einer Serie, die im Rahmen des 25- und 5-jährigen Jubiläums 
der IAV-Stellen und des Pflegestützpunktes erfolgt.
Rentenberatung
Beim VdK Heilbronn bietet speziell unser ehrenamtlicher Kollege 
Wilfried Kuder Sprechtage an. Dieser findet bei der VdK Kreisge-
schäftsstelle Heilbronn, Frankfurter Str. 15, am Donnerstag, 6.10. von 
16.00 bis 18.00 Uhr statt.
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenberatung und um 
keine Berechnung Ihrer Rentenansprüche handelt. Es ist eine telefo-
nische Terminvereinbarung erwünscht, Tel. 07131/678633.
Weg mit den Barrieren
Mehr als 7,5 Millionen Menschen leben in Deutschland mit einer 
Schwerbehinderung, weitere 17 Millionen Erwachsene sind schon 
dauerhaft in ihrem Alltag eingeschränkt. In Zukunft werden es deutlich 
mehr, denn das durchschnittliche Lebensalter steigt. Es wird höchste 
Zeit, sich für ein barrierefreies Deutschland stark zu machen.
Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. setzt sich seit nahe-
zu 70 Jahren erfolgreich für die Interessen seiner Mitglieder ein. 1,75 
Millionen Menschen sind Mitglied in Deutschlands größtem Sozial-
verband - und es werden immer mehr. Allein in Baden-Württemberg 
sind es nahezu 222.000 Mitglieder.
Tanzen beim DRK, Schnupperangebot für VdK-Mitglieder
Tanzen tut Körper und Seele gut. Dies gilt gerade auch für Men-
schen in der zweiten Lebenshälfte. VdK-Mitglieder können die vielen 
(Volks-)tanzgruppen des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) im Wege 
eines einmonatigen kostenlosen Schnupperangebots kennen lernen. 
Dies sieht eine Kooperation des VdK-Landesverbands mit dem DRK- 
Landesverband Baden-Württemberg vor. Die interessierten VdKler 
müssen sich lediglich bei den jeweiligen Tanzübungsleitern anmelden 
und zum „Schnuppern“ den Artikel aus der Mitgliederzeitung „VdK-
Zeitung“ vom Oktober 2016 vorlegen. Weitere Informationen und die 
Auflistung der landesweiten DRK-Tanzangebote finden sich auch 
unter www.vdk-bawue.de im Internet. 
Peter Schumacher, Vorsitzender

Schwäbischer Albverein e.V.
OG Neuenstadt

Einladung zur Wanderung und Rückblick
Liebe Wanderfreunde
Nicht vergessen, am 29. September um 19.30 Uhr findet die Wander-
planbesprechung in der Sportheimgaststätte Neuenstadt statt.
Die Sommerpause ist beendet und wir laden zum Stammtisch am 30. 
September ab 15.00 Uhr  ins Stadtcafé herzlich ein. Wir würden uns 
sehr freuen, wenn viele daran teilnehmen würden.
Ganz  wichtig: am 9. Oktober findet in Neuenstadt, der von der Ortsgrup-
pe  Neuenstadt organisierte Gaulehrwandertag statt. Hierzu sind alle  
Wanderfreunde herzlich eingeladen. Bei der Wanderung brauchen wir 
Hilfe,  bitte setzt euch mit Roland Kirner, Tel. 07139/1436 in Verbindung.
Herzliche Einladung zur Wanderung mit Wanderführer Doris und Wal-
demar Ehnle. Treffpunkt am Sonntag, 2. Oktober 2016 um 9.30 Uhr 
am Parkhaus an der Umgehung (Aldi). Zielparkplatz: Neuwülfingen-
Forchtenberg. Ab ca. 10.00 Uhr  auf Waldwanderwegen nach Büschel-
hof, weiter und durch Schleierhof, vorbei Tivoler Seen nach Muthof, 
zur Robert-Gradmann-Hütte, hinab nach Neuwülfingen zum Parkplatz. 
Mittagseinkehr. Wanderstrecke  ca. 11 1/2 km, Gehzeit ca. 3 1/2 Std. 
Höhenunterschied 130 m, Gäste  sind herzlich willkommen.       GeWa

Am kommenden Sonntag, 2. Oktober 2016 empfängt der TSV den 
TSV Wendlingen. Anpfiff ist um 11.00 Uhr.
Es spielten: Reichert L., Stahl J. (59. Min Grube F.), Pfleger L., Saa-
ger Linda (26. Min Schulz E.), Friedl N., Haspel J., Volpp S., Skrotzki 
L., Grünagel J. (73. Min Haspel M.), Saager Lena, Klimmer Michelle
2. Mannschaft
TSV Langenbeutingen II - FSV Weiler am Stein  0:3
Am vergangenen Sonntag, 25.9.2017, empfing der TSV II zu Hause 
die Mannschaft von FSV Weiler am Stein. Das Spiel endete mit 
einem Spielstand von 0:3.
Mit kleinen Anfangsschwächen kam der TSV II von Minute zu Minute 
besser in das Spiel. Die zweite Mannschaft schob die Räume des 
Gegners zu und ließ diese in der ersten Halbzeit nicht zu ihren Chan-
cen kommen. Der TSV macht Druck und konnte durch einen Fern-
schuss von Lisa D. an die Latte leider nicht in Führung gehen. Somit 
stand es zur Halbzeit 0:0. Den Start in die zweite Halbzeit verpasste 
der TSV und dies nutzte der FSV zum 1:0. Die Räume waren nicht 
richtig gestellt und die Frauen des FSV nutzten dies und erhöhten auf 
2:0 und kurz vor Ende auf 3:0.
Somit ging der TSV II erneut leer aus und die drei Punkte konnten 
nicht in Langenbeutingen gelassen werden.
Das nächste Punktspiel findet am Sonntag, 2.10.2016 um 10.30 Uhr 
in Rommelshausen statt.
TSV II: J. Pfeiffer, S. Kollmar, C. Poszlovszki (H. Lux) A. Kuch, I. Han-
selmann, A. Tallowitz (C. Bühler), M. Haspel, J. Lohmann (S. Bühl), 
L. Dietz, P. Krause (E. Strecker) L. Wolf

Hundesportverein
Langenbrettach e.V.

Neuer Rallye-Obedience-Anfängerkurs ab 10. Oktober
Ab Montag, 10.10. findet wieder ein Anfängerkurs für Rallye-Obe-
dience statt.
Teilnahmevoraussetzungen: Hund muss zumindest einige Grund-
kommandos beherrschen und verträglich mit anderen Hunden sein.
Dieser Kurs ist insbesondere geeignet für Neueinsteiger, ältere 
Hunde/Menschen, junge Hunde/Menschen, Hunde oder Menschen 
mit körperlichen Einschränkungen und jeden, der mit dem Hund 
Spaß haben will oder die Grundkommandos festigen will.
Sie lernen
• die Schilder des Parcours kennen,
• die einzelnen Aufgaben richtig durchzuführen (hier ist es meist 

wichtiger, was der Mensch macht, der Hund geht meistens richtig 
mit) und arbeitet verschiedene Parcours ab

• Außerdem werden Hinweise gegeben, wie es in Turnieren bewer-
tet wird (falls daran Interesse besteht)

Weitere Details zu Rallye Obedience im Internet (www.hsvlangen-
brettach.de)
Bei Interesse an dem Kurs bitte anmelden.
Der Vorstand

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 
LandFrauenverein Brettach

Halbtagesausflug nach Löwenstein
Am 18.10.2016 laden wir ein zu einem Halbtagesausflug nach 
Löwenstein.
Wir treffen uns zur Abfahrt um 12.45 Uhr an BHS Discher.
In Löwenstein steht eine Burgführung (ca. 1,5 Std.) mit anschließen-
der Kaffeepause auf dem Programm.
Danach starten wir zu einer ca. 1-stündigen Stadtführung.
Den Abschluss machen wir im BesenBanzhaf in Siebeneich. Die 
Rückkehr erfolgt um ca. 20.30 Uhr.
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.
Wir bitten um Anmeldung bei Gerlinde Steeb (Tel. 8062) oder Birgit 
Simpfendörfer (Tel. 6807).

Im Verein ist Sport am schönsten ... Mach mit!
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Chorgemeinschaft Langenbeutingen

KKS Schützenverein Stein

Voranzeige Pokalschießen für Nichtaktive
Es ist wieder mal so weit. Am 16. Oktober findet das 29. Pokalschie-
ßen für Nichtaktive statt. Diesmal mit einer gravierenden Änderung: 
Alle Teilnehmer schießen mit dem Luftgewehr aufgelegt. Dies ist 
unserer neuen elektronischen Schießanlage geschuldet. Erleben Sie 
das Schießen der Zukunft. Bessere Trefferbilder, sofortiges Erkennen 
des Schusses am Bildschirm, größere Erfolgserlebnisse, aber wahr-
scheinlich auch ein engeres Siegerfeld. Kommen, sehen, schießen 
und gewinnen.
Trainingszeiten
Mittwoch ab 18.30 Uhr
Sonntag ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
Für Jugendliche ab 12 Jahren. Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-
Anlage für Jungschützen ab 10 Jahren.
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Freitag ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

Freundeskreis Kochertal

Wir sind eine Selbsthilfegruppe von Suchtkranken und Angehörigen 
und helfen uns gegenseitig aus der Sucht - überwiegend der Alkoho-
labhängigkeit - heraus.

In der Gruppe lernt jeder, dass er mit seinem Problem nicht alleine 
dasteht, sondern dass er es mit vielen anderen teilt. Es tut gut, dieses 
Gefühl der Zusammengehörigkeit zu erleben und sich mit Gleichge-
sinnten in einem geschützten Rahmen auszutauschen.
Der Freundeskreis Kochertal trifft sich jeden 2. Donnerstagabend 
im CVJM-Haus in Hardthausen-Kochersteinsfeld, Gartenweg 9. 
Unser nächstes Treffen ist am 6.10.2016 um 20.00 Uhr.
Wenn Sie als Betroffene/-r oder Angehörige/-r Hilfe annehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte jederzeit vertrauensvoll an uns, Werner 
und Bettina Broselge, Tel. 07139/1718. 
Der Freundeskreis Kochertal gehört zum Landesverband der Freun-
deskreise für Suchtkrankenhilfe Württemberg e.V. Im Internet finden 
Sie uns unter www.freundeskreise-sucht-wuerttemberg.de. 

TTC Gochsen

Ergebnisse 23/24.9.2016
Herren 5 - Herren 4 5:9
Es spielten: Robin  Rehatschek, Heinz Gollata, Matteo Venturini, 
Dieter Traub, Dietrich  Mack und Jan Möller, Mario Schimmele, René 
Möller, Thomas Jandek,  Michael Schmidt, Felix Arlt und Dietrich 
Mack
SG Gundelsheim 2 - Mädchen 3:7
Es spielten: Anke Uhlmann, Madlen Ehnle, Nina Knochenhauer und 
Leonie Wentz
TTC Neckar-Zaber 2 - Herren 1 9:0
Es spielten: Volker Hubmann, Marius Kraus, Andreas Winter, Maximi-
lian Mühling, Uwe Köpl und Wolfgang Kraus
SV Heilbronn am Leinbach 2 - Herren 3 5:9
Es spielten: Ingo Helbrich, Moritz Paul, Albrecht Blankenhorn, Luis 
Nuspl, Jens Uhlmann und Mario Schimmele
Vorschau 
Freitag, 30.9.2016
20.00 Uhr Damen 2 - Damen 3
Samstag, 1.10.2016
15.00 Uhr Jungen 2 - SV Siglingen
15.00 Uhr Mädchen - TSV Brettach
18.30 Uhr SV Sülzbach 2 - Herren 5
18.00 Uhr Herren 1 - SC Ilsfeld
18.00 Uhr Herren 2 - Spvgg Oedheim 3
18.00 Uhr Herren 3 - NSU Neckarsulm 5
18.00 Uhr Herren 4 - TSV Untereisesheim 5
18.00 Uhr Damen 1 - TTC Neckar-Zaber
18.00 Uhr Damen 3 - TG Offenau

Technisches Hilfswerk
Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Ortsverband Widdern, Kiesstraße 8, 74259 Wid-
dern, Tel. 06298/95040, Fax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Mittwoch, 5.10.2016, 19.00 Uhr: technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW unter: www.THW.de oder www.
thwwiddern.de

Offene Hilfen gemeinnützige GmbH 
Außenstelle Möckmühl

Praxissemester bei den Offenen Hilfen 
Ihre ersten Schritte bei den Offenen Hilfen machte sie 2013/14, als 
sie ihr freiwilliges soziales Jahr leistete. Damals hatte sie ihr Abitur 
gerade gemacht und suchte noch nach ihrem Weg.
Jetzt ist Manuela Vogt zurückgekehrt in die Offene Hilfe Möckmühl. 
Sie hatte während ihres freiwilligen sozialen Jahres den Entschluss 
gefasst, Soziale Arbeit zu studieren und absolviert nun hier ihr Pra-
xissemester.
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Botanischer Obstgarten Heilbronn
Herbstmarkt
Samstag, 1. Oktober 2016, 11.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 2. Oktober 2016, 11.00 - 17.00 Uhr
Zum 14. Mal veranstalten wir unseren „Erzeuger-/Verbraucher-Markt“.
In großer Vielfalt werden hochwertige landwirtschaftliche Produkte 
und kulinarische Kreationen aus unserer Region direkt von ihren 
Erzeugern zum Verkauf angeboten.
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt - natürlich legen wir 
auch hier ganz besonderen Wert auf regionale und saisonale Produkte.
Weitere Veranstaltungen für das Jahr 2016 sowie die Anfahrtsskizze 
finden Sie unter www.botanischer-obstgarten.de.

Sonstige Bekanntmachungen

Beratungsstelle für ältere, hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen 

Ihre IAV- Stelle informiert
Informationen zum PSG II - Teil 1
Mit dem PSG II tritt zum 1.1.2017 ein neues Begutachtungsverfahren 
und die Umstellung der Leistungsbeträge der Pflegeversicherung in 
Kraft.
Im Neuen Begutachtungsassessment (NBA) ist künftig nicht mehr 
der Zeitaufwand für die pflegebedingten Verrichtungen bei der Einstu-
fung der Maßstab. Über die Leistungshöhe entscheidet künftig, was 
jemand noch selbst kann und wo sie oder er Unterstützung benötigt. 
Darüber hinaus wird mit dem PSG II der Grundsatz „Rehabilitation 
vor Pflege“ weiter gestärkt.
Körperliche, geistige und psychische Einschränkungen werden künf-
tig gleichermaßen erfasst und in die Einstufung einbezogen. Berück-
sichtigt werden nicht nur einige Bereiche der Grundpflege, sondern 
alle relevanten Bereiche der Lebensführung. 
Geblieben ist, dass die Pflegebedürftigkeit auf Dauer, für mindestens 
6 Monate bestehen muss.
Mit der NBA wird der Grad der Selbstständigkeit in sechs verschiede-
nen Modulen gemessen und - mit unterschiedlicher Gewichtung - zu 
einer Gesamtbewertung zusammengeführt.
Fünf Pflegegrade werden die bisherigen vier Pflegestufen (0-3) 
ersetzen.
Eine Besonderheit nimmt der Pflegegrad 1 ein. In diesen werden 
Menschen eingestuft, die noch keinen erheblichen Unterstützungsbe-
darf haben, aber zum Beispiel eine Pflegeberatung, eine Anpassung 
des Wohnumfeldes oder Leistungen der allgemeinen Betreuung 
benötigen. 
Die sechs Module und ihre Gewichtung im Überblick:
Modul 1: Mobilität (Bewegung und Fortbewegung) - Gewichtung 
10 %)
Modul 2: Kognitive und kommunikative Fähigkeiten (Verhaltens-
auffälligkeiten, Ängste, Aggressionen)
Modul 3: Verhaltensweisen und psychische Problemlagen- in 
die Berechnung fließt entweder Modul 2 oder 3 ein, je nach höherer 
Punktzahl des Moduls
Modul 4: Selbstversorgung - Gewichtung 40 %
Modul 5: Bewältigung von und selbstständiger Umgang mit 
krankheits- oder therapiebedingten Anforderungen und Belas-
tungen  - Gewichtung 20 %
Modul 6: Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte- 
Gewichtung 15 %
Alle sechs Module fließen, entsprechend ihrer Gewichtung in eine 
Gesamtsumme ein, die den Pflegegrad bestimmt:
Punktwerte der Pflegegrade:
Pflegegrad 1: 12,5- unter 27 Punkte
Pflegegrad 2: 27- unter 47,5 Punkte
Pflegegrad 3: 47,5- unter 70 Punkte
Pflegegrad 4: 70- unter 90 Punkte
Pflegegrad 5: 90-100 Punkte
Überleitung bereits Pflegebedürftiger:
Bereits eingestufte Pflegebedürftige müssen 2017 keinen neuen 
Antrag stellen, sondern werden automatisch in die neuen Pflegegra-

Als Praktikantin unterstützt sie das Team und bereitet die Durchfüh-
rung von Freizeitaktivitäten vor, begleitet diese bei Bedarf, geht in 
Familien und leistet den unterstützenden Dienst, steht den Fach-
kräften bei ihrer Arbeit im betreuten Wohnen zur Seite und erledigt 
organisatorische Aufgaben im Büro.
„Es ist schön, wenn man zurückkommt, manche Leute noch kennt 
und mit den Abläufen vertraut ist“, freut sich die Studentin. Etwa bis 
Ende des ersten Quartals 2017 wird sie bleiben. Das Team freut sich 
mit ihr und wünscht ihr viel Erfolg.

Lichtblick TAK e.V. Heilbronn
Tel. 0700/11224477, E-Mail: info@lichtblick-tak.de 
www.lichtblick-tak.de
Info-Abend Trauer bei Kindern und Jugendlichen
Die Leiterin der Kinder- und Jugendgruppen informiert an diesem 
Abend über die Inhalte der Angebote von Lichtblick-TAK. Montag, 
10. Oktober, 17.00 Uhr, Heilbronn, Allee 29.
Einzelgespräche
Haben Sie den Wunsch zu einem Einzelgespräch, dann nehmen Sie 
bitte telefonisch Kontakt mit uns auf. Wenn wir in Gesprächen oder 
Gruppen sind, ist unser Telefon nicht immer besetzt, jedoch ist der AB 
immer eingeschaltet. Wir rufen Sie gerne zurück, Tel. 0700/11224477.
Neue Gruppe für Kinder - wenn die Mutter gestorben ist
Immer nachmittags ab November findet eine Müttergruppe für Kinder 
im Alter von ca. 8 bis 12 Jahren statt. Die Gruppe trifft sich 14-täg-
lich, außer in den Ferien. Der Verlust kann auch schon längere Zeit 
zurückliegen. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit ein Vorge-
spräch mit Ihnen und mit Ihrem Kind stattfinden kann. Die Teilnahme 
ist kostenlos. 
Neue Gruppe für Kinder - wenn der Vater gestorben ist
Immer nachmittags findet regelmäßig eine Vätergruppe für Kinder 
im Alter von 8 bis 13 Jahren statt. Der Verlust kann auch schon län-
gere Zeit zurückliegen. Die Gruppe trifft sich 14-täglich, außer in den 
Ferien. Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf, damit ein Vorgespräch 
mit Ihnen und mit Ihrem Kind stattfinden kann. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
Neue Gruppe für Kinder - wenn der Bruder oder die Schwester 
gestorben ist
Wir wollen eine neue Gruppe einrichten. Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf, damit Sie Informationen über die Geschwistertrauergrup-
pe bekommen. Der Verlust kann auch schon längere Zeit zurücklie-
gen. Kinder können ab 8 Jahren in die Gruppe kommen. Genaueres 
erfahren Sie beim Einzelgespräch. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Neu: Trauergruppe für junge Erwachsene
Angesprochen sind Betroffene zwischen ca. 16 und 27 Jahren, von 
denen ein Elternteil gestorben ist. Der Verlust kann auch schon län-
gere Zeit zurückliegen.
Die Gruppentreffen der neuen Gruppe finden immer samstagvormit-
tags ab Januar 2017 statt. Alle weiteren Treffen werden im persön-
lichen Gespräch mitgeteilt. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, 
damit Sie die weiteren Infos bekommen. Es hat sich bewährt, zuvor 
zu einem unverbindlichen Gespräch ins Lichtblick-TAK zu kommen, 
Tel. 0700/11224477 oder info@lichtblick-tak.de
Warum werden Gruppen angeboten?
Wer vom Tod von Eltern oder Geschwister betroffen ist, empfindet 
den Besuch einer Gruppe mit anderen Betroffenen häufig als sehr 
unterstützend. Aus wissenschaftlichen Erkenntnissen wissen wir, 
dass die Auseinandersetzung mit Tod und Trauer für die geistig-
seelischen Entwicklung wichtig ist. Wenn jemand in jüngeren Jahren 
dazu keine Möglichkeit bekommt, besteht die Gefahr, dass sich der 
Verlust beim Betroffenen zu einem späteren Zeitpunkt, wann er nicht 
mehr damit rechnet, massiv „meldet“! Das Ziel der Trauerarbeit ist, 
dass sich der unermesslich große Schmerz um die liebgewonnene 
Person wandelt und einen guten Platz im Herzen findet. Der gewan-
delte Schmerz wird die Trauernde das ganze Leben begleiten, es 
gibt nur einen Vater oder eine Mutter oder einen Bruder oder eine 
Schwester. Es ist in der Regel nach dem Gruppenende (nach ca. 
einem Jahr) festzustellen, wie lebensbejahend die jungen Menschen 
weitergehen können.

Sport macht im Verein 
noch mehr Spaß
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de übergeleitet. Konkret gilt die Formel: Menschen mit ausschließlich 
körperlichen Einschränkungen werden automatisch in den nächst 
höheren Pflegegrad übergeleitet (z.B. wird Pflegestufe 1 zum Pfle-
gegrad 2).
Personen, bei denen der Medizinische Dienst eine eingeschränkte 
Alltagskompetenz festgestellt hat, kommen automatisch in den über-
nächsten Pflegegrad (z.B. wird Pflegestufe 0 zum Pflegegrad 2).
Ergänzende Ausführungen zu den Leistungsansprüchen der Pflege-
grade folgen in einem zweiten Teil. 
Für weitere Fragen steht Ihnen Ihre IAV-Stelle gerne zur Verfügung
IAV-Stelle, Martina Wißmann, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt, Tel. 
07139/90324, E-Mail:iav-neuenstadt@web.de

IHK Heilbronn-Franken
22. November: „Rookie meets Pro“ im Heilbronner Haus der 
Wirtschaft (IHK)
Außergewöhnliche Netzwerkveranstaltung
Am 22. November haben etablierte Unternehmen, Startups und 
Investoren die Möglichkeit sich ab 18.00 Uhr im Heilbronner Haus der 
Wirtschaft (IHK) auszutauschen.
Veranstaltung ist kostenfrei.
Die IHK Heilbronn-Franken lädt zusammen mit dem Venture Forum 
Neckar, dem Bundesverband Deutscher Startups sowie KPMG im 
Rahmen dieser Veranstaltung zu einem Erfahrungsaustausch und 
einer anschließenden Podiumsdiskussion ein. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
https://en.xing-events.com/ROOKIEMEETSPRO. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung gibt es auf der IHK-Home-
page www.heilbronn.ihk.de/existenzgruendung unter der Rubrik Ver-
anstaltungen.
Information
IHK Heilbronn-Franken, Christina Nahr-Ettl, Telefon 07131/9677-134
E-Mail gruendung@heilbronn.ihk.de
Anmeldung
IHK Heilbronn-Franken, Sabrina Hohl, Telefon 07131/9677-118
E-Mail gruendung@heilbronn.ihk.de

IHK-Beratung zur Existenzgründung
Einen regionalen Sprechtag für Existenzgründer aus dem Hohenlo-
hekreis veranstaltet die Industrie- und Handelskammer Heilbronn-
Franken in Öhringen.
Termin: 5. Oktober
Ort: Rathaus Öhringen
Die Beratung ist kostenfrei.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines Gesprächstermins 
bitte an die IHK Heilbronn-Franken, Sabrina Hohl, Tel. 07131/9677-
118.
Beratung für Freiberufler
Am 18. Oktober bietet die IHK Heilbronn-Franken in Kooperation 
mit dem Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) einen kostenfreien 
Sprechtag für Freiberufler im Heilbronner Haus der Wirtschaft (IHK) 
an.
Interessenten wenden sich zur Vereinbarung eines kostenfreien 
Beratungsgesprächs an Daniela Jakob vom Institut für Freie Berufe, 
Tel. 0911/23565-25.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V. 
Ausnahmen von den SchALVO-Auflagen in Wasserschutzge-
bieten
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V. weist darauf hin, 
dass, bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen, Ausnahmen von 
den Auflagen der SchALVO in Wasserschutzgebieten beantragt 
werden können.
Relevant für den Herbst sind die Auflagen bezüglich des Pflugverbots 
bei Vorfrüchten mit stickstoffreichen Ernteresten und bei Mais vor der 
Einsaat von Wintergetreide sowie die unterschiedlichen Termine zur 
Bodenbearbeitung für nachfolgende Sommerungen. Zu beachten 
sind aber weiterhin die Vorgaben der Erosionsschutzverordnung.
Die entsprechenden Informationen und Unterlagen sind beim Bau-
ernverband, Geschäftsstelle Heilbronn, Gartenstraße 54, 74072 Heil-
bronn, Tel. 07131/88829-0, Fax: 07131/88829-20 erhältlich.

Landesgartenschau Öhringen 2016
Programmtipps rund ums erste Oktoberwochenende
Von Jägern, Falknern und Wächtern
Eine Reise in die Vergangenheit ist am Freitag, 30. September auf 
der Aktionsfläche in der Cappelaue geboten. Die Öhringer Stadtwa-
che präsentiert sich dort mit ihrem Lagerleben. Mit dabei sind auch 
Greifvögel und Eulen, die jeweils um 11.00 und 15.30 Uhr von der 
Bielriet-Falknerei vorgeführt werden.
Kocherangeln und Posaunenchor
Der kleinste Stadtteil von Öhringen - Möglingen - bietet am Freitag, 
30. September, 14.00 bis 21.00 Uhr, auf der Sparkassenbühne 
ein buntes Programm. Die Besucher sind zum Mitmachen an vier 
Stationen eingeladen: Beim „Preisrätsel“ über Möglingen und beim 
„Kocherangeln“ sind Kleinpreise zu gewinnen. Es können Vogelhäu-
ser gebastelt werden.
Ab 16.15 Uhr treten der Projektchor, der Posaunenchor und zwei 
Tanzgruppen auf.
Im Anschluss daran unterhält DJ Dome bis 21.00 Uhr mit Musik für 
alle Altersklassen. 
Den Römern auf der Spur
Es gibt mal wieder eine Kinderrallye durch die Landesgartenschau. 
Gestartet wird am Sonntag, 2. Oktober bei der Ausstellung Garten-
Träume GrenzRäume im Hofgut Cappel.
Die Rallye hat mehrere Stationen, an der die Kinder knifflige Rätsel 
lösen und Aufgaben bewältigen können. Sie endet mit Preisen im 
Weygang-Museum.
Hip-Hopband und Pianist aus Bad Rappenau
Am Sonntag, 2. Oktober ist Bad Rappenau mit seinem Städtetag an 
der Reihe und gestaltet ab 12.00 Uhr ein vielseitiges Programm auf 
der Sparkassenbühne. Neben Fanfarenmusik und musikalischen 
Einlagen der Stadt- und Feuerwehrkapelle sorgt die Hip-Hop-Gruppe 
„ReAded“ aus Siegelsbach mit ihrer Musikshow für gute Laune. Als 
weiteres Highlight tritt der 19-jährige Jazzpianist Dan Popek auf. Der 
talentierte Musiker begann bereits im Alter von vier Jahren Klavier zu 
spielen. Noch vor dem Abitur absolvierte er zahlreiche Auftritte im In- 
und Ausland. Er hat bislang zwei Alben veröffentlicht und wurde mit 
dem Yamaha-Förderpreis ausgezeichnet.
Mit spitzer Feder und sanftem Spott
Im Landkreispavillon ist ab Montag, 3. Oktober eine Ausstellung mit 
Arbeiten des Hohenloher Karikaturisten Heinz Knaus zu sehen. Der 
Öhringer (1926-2014) porträtierte über 60 Jahre lang die Menschen 
in Hohenlohe und ihren besonderen Blick auf die Welt. 
Große Debatten und kleine Alltagsprobleme, mit denen sich die 
Hohenloher konfrontiert sahen, nahm er liebevoll aufs Korn. Knaus‘ 
ironische Kommentare zum Weltgeschehen in Hohenlohe galten 
den Lesern der „Hohenloher Zeitung“ über Generationen als feste 
Institution.
Holzkunstwerke mit der Motorsäge
Am Pavillon von Forst BW in der Cappelaue ist am Montag, 3. Okto-
ber der bekannte Holzbildhauer Ricardo Villacis zu Gast. Er zeigt sein 
Können mit der Motorsäge.
Ricardo Villacis hat vor Jahren bereits einmal in Öhringen an einem 
Symposion teilgenommen, sein damals angefertigtes Werk steht 
noch in der Stadt. Villacis stammt aus Ecuador. Seine Ausbildung als 
Bildhauer schloss er an der Kunstschule „Fausto Cervantes“ in San 
Antonio Ecuador ab. Seit 1989 lebt und arbeitet er in Deutschland.
Chorprojekt CantUnity
Unter dem Motto „Nie genug!? Drück die 1! … und andere Ohrwär-
mer“ präsentiert sich das Chorprojekt CantUnity der katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph am Montag, 3. Oktober mit Pop-
Arrangements. Titel wie „Let it be“, „Que sera, sera“, „Angels“ sind 
auch mit dabei, zum Mitswingen und Genießen, ab 11.00 Uhr auf der 
Sparkassenbühne.
Open Stage mit den Ewood-Brothers und The Blacks
Zum Abschluss der Reihe Open Stage sind am Montag, 3. Okto-
ber, 14.00 bis 19.00 Uhr, auf der Sparkassenbühne wieder etliche 
Schmankerl angesagt. Zu hören sind die Jazzband Ewood-Brothers, 
der Kinderchor KiWis aus Windischenbach, Schlagersängerin Kirstin, 
das Von-Bracken-Duo, die Kessachtaler, Stadt-/Kreisrat Gerhard 
Feiler und Joachim Stier als Sänger, Gitarrist Pete Jones sowie 
die Steam Engine Big Band unter Leitung von Wolfgang Roll. Zum 
Abschluss tritt die Öhringer Folk-Rock Cover-Band „The Blacks“ von 
18.15 bis 19.00 Uhr auf.Müll gehört nicht auf die Straße
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Heim- bzw. Telearbeitsplätze. Es bestehen zudem flexibel, an die 
Bedürfnisse der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter angepasste Beur-
laubungsmöglichkeiten mit individuell geplanten Wiedereinstiegs-
möglichkeiten. Vor dem Hintergrund der vielfältigen Variations-
möglichkeiten ist die Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei der 
Steuerverwaltung nicht nur eine Idealvorstellung, sondern wird in 
der täglichen Praxis auch tatsächlich so gelebt. “Die Abiturientinnen 
und Abiturienten, die sich erfolgreich um ein duales Studium bewor-
ben haben, werden drei Jahre lang im Wechsel an der Hochschule 
Ludwigsburg und einem der 65 Finanzämter des Landes in Theorie 
und Praxis vorbereitet. Die Schulabsolventen, die die Laufbahn des 
mittleren Dienstes anstreben, werden zwei Jahre lang in der The-
orie in einem der beiden Bildungszentren der Oberfinanzdirektion 
Karlsruhe in Schwäbisch Gmünd bzw. Freiburg sowie praktisch 
in einem Finanzamt zur Finanzwirtin bzw. Finanzwirt ausgebildet. 
Die beruflichen Einsatzbereiche sind vielfältig. In den insgesamt 
65 Finanzämtern des Landes besteht die Möglichkeit - je nach 
persönlichem Interesse und entsprechend der jeweiligen Aus-
bildung - im Innen- oder Außendienst zu arbeiten. Daneben gibt 
es auch die Möglichkeit in der Oberfinanzdirektion Karlsruhe und 
dem Finanzministerium Baden-Württemberg in Stuttgart sowohl im 
steuerfachlichen Bereich als auch in den Querschnittsbereichen 
wie z.B. Personalverwaltung, Organisation oder Controlling tätig zu 
werden. 
Junge Erwachsene mit Ausbildung sind fit für eine Beschäfti-
gung
Man stelle sich einmal vor: Man hat eine gute Ausbildung absolviert, 
beherrscht sein Tätigkeitsfeld in allen Facetten, ist begeistert vom 
Beruf und mit viel Freude bei der Arbeit - und findet dennoch keinen 
Job. Der Grund: eine Behinderung.
Dieses Szenario ist keine Seltenheit und für die Betroffenen mehr als 
deprimierend. Insbesondere dann, wenn Arbeitgeber nicht wegen der 
eigentlichen Behinderung zögern, sondern weil die Einstellung von 
Menschen mit Behinderung noch mit Unsicherheiten verbunden ist, 
die sich aus bisher nicht gestellten Fragen ergeben.
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ermutigt daher Arbeitgeber, diese 
Fragen zu stellen. Denn eines ist gewiss: Gerade Menschen mit einer 
Behinderung sind besonders motiviert und zeigen eine hohe Loyalität 
gegenüber ihrem Arbeitgeber.
Die Agentur für Arbeit Heilbronn unterstützt Betriebe ganz individuell. 
Sei es bei der Erstellung eines Anforderungsprofils für den Ausbil-
dungs- oder Arbeitsplatz, im Rahmen einer finanziellen Förderung 
oder bei Fragen zum Schwerbehindertenrecht. Sie zeigt auch, wie 
Menschen mit Behinderung vollwertige Arbeit leisten können und wie 
gering der Aufwand manchmal sein kann, mit dem Fachkräfte dauer-
haft für die Unternehmen gewonnen werden können.
Im Sommer 2016 haben 77Jugendliche mit Handicap ihre von der 
Arbeitsagentur Heilbronn geförderte Ausbildung erfolgreich abge-
schlossen. Sie haben ihre Ausbildung in einem Berufsbildungswerk, 
in einer wohnortnahen kooperativen Ausbildung bei einem über-
betrieblichen Bildungsträger oder im Rahmen einer betrieblichen 
Ausbildung absolviert. Dabei lehrt die Erfahrung: Je betriebsnaher die 
Ausbildung erfolgte, desto größer war auch die Aussicht, im direkten 
Anschluss einen Arbeitsplatz zu finden.
Arbeitgeber, die diesen Jugendlichen eine Beschäftigungschance 
oder ein betriebliches Praktikum ermöglichen möchten, erhalten von 
Falk Aschenbrenner (Tel. 07131/969162) nähere Informationen.
Damit die Jugendlichen ihre Leistungsfähigkeit im Unternehmen 
beweisen können, kann die Agentur für Arbeit mit der Probebeschäf-
tigung und dem Eingliederungszuschuss finanzielle Unterstützung 
bieten.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Workshop für Existenzgründer
Termine im September 2016
Wie erstellen Existenzgründer und Betriebsübernehmer ein über-
zeugendes Unternehmenskonzept? Diese Frage beantworten die 
Unternehmensberater der Handwerkskammer Heilbronn-Franken 
beim Gründer-Workshop. Jeder Teilnehmer erhält Seminarunterla-
gen sowie ein Teilnahmezertifikat. Der Workshop ist kostenlos.
Nächste Termine
Dienstag, 13. September 2016 in Heilbronn
Dienstag, 13. September 2016 in Schwäbisch Hall und
Dienstag, 20. September 2016 in Tauberbischofsheim
jeweils um 17.00 Uhr

Weiße Rose auf den Namen Hans Scholl getauft
Einen besonderen Höhepunkt verzeichnete die Landesgartenschau 
am Donnerstag. Im Landkreispavillon wurde eine neue Rosensorte 
auf den Namen Hans Scholl getauft - zum Gedenken an den Kopf 
der studentischen Widerstandsgruppe „Weiße Rose“, der genau 
98 Jahre zuvor in Ingersheim geboren wurde und einen Teil seiner 
Kindheit in Forchtenberg verbracht hatte. Den ersten von bisher neun 
gewachsenen Rosenstöcken erhielt Landesgartenschau-Geschäfts-
führer Erich Herrmann. „Sie bekommt einen besonderen Platz“, 
versprach Herrmann.
Zarte, weit geöffnete, weiße Blütenblätter ähnlich einer Heckenrose, 
die in ihrer Mitte den Bienen Nahrung bietet, von robuster Natur und 
mit glänzenden Hagebutten: das ist die „Hans Scholl“. Zusammen mit 
Renate S. Deck von der Weißen-Rose-Gedenkstätte hatte Christian 
Schultheis, Geschäftsführer der ältesten Rosenschule Deutschlands 
in Bad Nauheim-Steinfurth, seit 2008 getüftelt, bis die Pflanze alle ihre 
Kriterien erfüllte und gesund war.
„Die Rose soll uns daran erinnern, was Freiheit ist“, sagte Renate S. 
Deck. Auch heute, wo Rechtspopulisten versuchten, demokratische 
und freiheitliche Werte zu diffamieren, wolle man mit der Taufe ein 
Zeichen setzen. Hans Scholl war am 22. Februar 1943 von den 
Nazis wegen seines Engagements in der Weißen Rose hingerichtet 
worden.
Symbolträchtig auch das Taufwasser: Es entstammte der Jagst 
unweit der Stelle, an der Hans Scholl am 22. September 1918 
geboren wurde. Zu den weiteren Taufpaten gehörten Forchtenbergs 
Bürgermeister Michael Foss, sein Vorgänger Uwe Gysin und dessen 
Sohn Philipp, der zum 98. Geburtstag von Hans Scholl ein ein-
drucksvolles Musikstück komponiert und aus Anlass der Rosentaufe 
erstmals öffentlich vorgetragen hat.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 10.10.2016, 18.00 Uhr
Autorenlesung „Martha und ihre Söhne“ und der Autor Kurt Österle im 
Gespräch mit Michael Klenk

Vulpius Klinik
Einladung zur Vernissage „Impressionen in Bildern“
Am 18. Oktober 2016 um 18.00 Uhr eröffnet der Verein der Freunde 
der Vulpius Klinik Bad Rappenau e.V. die Kunstausstellung „Impressi-
onen in Bildern“ von Helga Scholl aus Heilbronn mit einer Vernissage. 
Bis Mitte Januar 2017 werden die Werke der Künstlerinnen in der 
Vulpius Klinik zu sehen sein.

Finanzamt Heilbronn
2016 starten 786 Auszubildende bei der Steuerverwaltung
Beste Karrierechancen und gute Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie
Am 15. September 2016 begannen 326 Auszubildende für den 
mittleren Dienst und am 1. Oktober 2016 beginnen 460 Auszubil-
dende für den gehobenen Dienst bei der Steuerverwaltung des 
Landes Baden-Württemberg. Zusammen mit den 62 Nachwuchs-
kräften, die ihre Ausbildung für den gehobenen Dienst im März 
begonnen haben, hat die Steuerverwaltung 2016 insgesamt 848 
Auszubildende eingestellt. „Der Bedarf an jungen Nachwuchskräf-
ten ist groß und wird auch in den nächsten Jahren groß bleiben“, 
so die Präsidentin der Oberfinanzdirektion Karlsruhe, Andrea Heck. 
Bereits jetzt ist das Bewerbungsverfahren für den Ausbildungsbe-
ginn 2017 in vollem Gange. „Ich empfehle allen, sich frühzeitig zu 
bewerben. Danach kann man sich voll auf den Schulabschluss 
konzentrieren“, so Heck.„Die Karrierechancen für die jungen Kol-
leginnen und Kollegen in der Steuerverwaltung sind sehr gut“, 
bestätigt die Oberfinanzpräsidentin. Das liegt zum einen daran, 
dass grundsätzlich alle Absolventinnen und Absolventen, die die 
Laufbahnprüfung erfolgreich bestanden haben, sofort als Beamte 
auf Probe übernommen werden. Zum anderen kommt hinzu, dass 
durch den demografischen Wandel in den nächsten Jahren große 
Altersabgänge anstehen. Dies erlaubt zeitnahe Beförderungen. 
„Auch bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist die Steuer-
verwaltung ein ausgesprochen attraktiver Arbeitgeber“, hebt Heck 
hervor. „Die Steuerverwaltung bietet breite Teilzeitmöglichkeiten, 



Donnerstag, den 29. Sept. 2016 Nummer 39
Seite 15

Langenbrettach

Anmeldung
Eine Anmeldung ist erforderlich. Nähere Informationen gibt es bei 
Beate Hönnige (Heilbronn), Telefon 07131/791-171, Andreas Wein-
reich (Schwäbisch Hall), Telefon 0791/97107-12 und Paul Mendel 
(Tauberbischofsheim), Telefon 09341/9251-20 von der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken.

Landratsamt Heilbronn
Einführung in das Betreuungsrecht
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen, körperlichen oder see-
lischen Behinderung oder einer psychischen Krankheit ihre rechtli-
chen Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, bestellt das 
Betreuungsgericht einen Betreuer, der für die Betroffenen handeln 
kann. Der Betreuungsverein Heilbronn bietet zur Einführung in die-
ses Rechtsgebiet in seinen Räumen in Heilbronn Allee 6, 1. Stock 
(Hofeinfahrt Titotstraße) folgende Informationsveranstaltungen an:
Mittwoch, 5. Oktober, 18.00 Uhr
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil I
Mittwoch, 9. November, 18.00 Uhr
Thema: Einführung in das Betreuungsrecht Teil II
An beiden Abenden werden die Grundkenntnisse des Betreuungs-
rechts unter Einbeziehung der praktischen Arbeit eine Betreuerin/
eines Betreuers vermittelt.
Der zweite Teil befasst sich mit der Erläuterung der verschiedenen 
Aufgabenbereiche des/der Betreuers/Betreuerin und mit der Erstel-
lung eines Vermögensverzeichnisses. Eine Teilnahme am zweiten 
Teil ist auch ohne vorherigen Besuch des ersten Teiles möglich.
Eingeladen sind neu bestellte Betreuerinnen  und Betreuer sowie 
alle, die ihre Kenntnisse auffrischen wollen oder am Thema Interes-
se haben. Die Teilnahme ist kostenlos und an keine Mitgliedschaft 
gebunden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationenwww.landratsamt-heilbronn.de oder
www.betreuungsverein-heilbronn.de.
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuerbare-
Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie möchten 
Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und finden sich im 
Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglichkeiten, komplizierten 
Gesetzen und Vorschriften nicht zurecht?
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanierung, 
Sanierungsfahrplan, Fördermittel und Energiesparen erhalten Sie bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die ehren-
amtlich von neutral zertifizierten Energieberatern in Kooperation mit 
dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird.
Die ca. 30-minütige EnergieSTARTberatung findet ab September 
auch an den Standorten Möckmühl, Massenbachhausen, Ilsfeld und 
Zaberfeld statt und ist für alle Einwohner des Landkreises Heilbronn 
kostenlos. Eine vorherige Terminvereinbarung ist zur besse-
ren Planung notwendig. Die Termine sowie weitere Informationen 
können online unter www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung 
eingesehen und vereinbart werden. Fragen oder Hilfe bei der Online-
Terminvereinbarung erhalten Sie unter Tel. 07131/994-1184 oder 
unter energieberatung@landratsamt-heilbronn.de
Termine im Oktober 2016 - Beratung nur nach Terminvereinba-
rung!
Online-Terminvereinbarung: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

  4.10.2016 Rathaus 
Gemmingen

20.10.2016 Rathaus 
Brackenheim

  4.10.2016 Rathaus Massen-
bachhausen

20.10.2016 Rathaus 
Bad Friedrichshall

  5.10.2016 Rathaus 
Möckmühl

20.10.2016 Fritzhalle 
Schwaigern

  6.10.2016 Rathaus 
Neuenstadt

26.10.2016 Rathaus 
Bad Rappenau

  6.10.2016 Rathaus Weinsberg 26.10.2016 Rathaus Zaberfeld
10.10.2016 Begegnungsstätte 

Ellhofen
27.10.2016 Rathaus 

Lehrensteinsfeld

12.10.2016 Rathaus Kirchardt 27.10.2016 I-Punkt Energie 
Wüstenrot

12.10.2016 Rathaus Ilsfeld 27.10.2016 Rathaus Eppingen
18.10.2016 Rathaus Nordheim 28.10.2016 Bürgerbüro 

Lauffen a. N.
20.10.2016 Rathaus 

Untergruppenbach

Weitere Termine für November 2016 finden Sie unter: 
www.landkreis-heilbronn.de/energieberatung

Jugendwerk der AWO Württemberg e.V.
Ab auf die Piste - Winterfreizeiten 2016/17 für Kinder und 
Jugendliche
Das neue Freizeitenprogramm des Jugendwerks der AWO Württem-
berg e.V. für die Wintersaison 2016/17 ist erschienen. Es enthält viele 
interessante und spannende Angebote für Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene. Beliebt sind vor allem die Ski- und Snowboard-
freizeiten über Weihnachten, Silvester und Fasching in Österreich 
und der Schweiz.
Das aktuelle Programm des Jugendwerks kann auf www.jugend-
werk24.de eingesehen werden. Auf der Homepage oder per Telefon 
unter 0711/94572910 gibt es ausführliche Informationen und die 
Möglichkeit zur Anmeldung.

Wärmedämmung lohnt sich doch
Verbraucherzentrale berät kostenlos zu Wärmeschutz und 
Dämmstoffen
Eine nachträgliche Wärmedämmung von Wänden und Dach spart 
Energiekosten, macht das Wohnen komfortabler und schützt das 
Haus vor Feuchtigkeit und Schimmel. Dennoch sind viele Verbrau-
cher unsicher, ob sie ihr Haus nachträglich dämmen sollen. 
Jochen Schneider, Experte der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg weist darauf hin, dass mit einer Wärme-
dämmung nicht nur Energie eingespart wird. „In einem gedämmten 
Haus sind die Innenseiten der Außenwände wärmer. Das führt zu 
einem besseren Raumklima“, so Schneider. Negativ in die Schlag-
zeilen gekommen sind Wärmedämmungen vor allem durch Schäden 
infolge von Planungs- oder Ausführungsfehlern. „Richtig ausgeführt 
“, weiß der Experte „verbessern Wärmedämmungen wirksam den 
Wärmeschutz des Gebäudes, ohne dass Mängel entstehen.“
Wer sich für eine Dämmung entscheidet, sollte diese Maßnahme 
daher sorgfältig planen. Aus diesem Grund startet die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg ab Ende September die Beratungs-
aktion „Wärmedämmung lohnt sich doch“. Im Aktionszeitraum bis 
30. November können Verbraucher einen Beratungscoupon auf der 
Internetseite www.vz-bw.de herunterladen. Mit Coupon ist die Bera-
tung zur nachträglichen Wärmedämmung in den 160 Beratungsstel-
len in Baden-Württemberg kostenlos. 
Im Rahmen der Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg wird geklärt, ob eine nachträgliche Dämmung über-
haupt in Frage kommt, und welche Dämmmaßnahmen geeignet 
sind. Dazu erhalten Verbraucher erste Einschätzungen zu Kosten 
und Energieeinsparung. Darüber hinaus gibt es Empfehlungen zu 
weiteren vielleicht notwendigen Sanierungsmaßnahmen.
Auch im Rahmen eines kostenlosen Vortrags informiert Energie-
berater Jochen Schneider über typische Dämmmaßnahmen bei 
Wohngebäuden. Der Experte der Verbraucherzentrale klärt über 
geeignete Dämmstoffe und Konstruktionen auf, hilft Verbrauchern, 
Fehler zu vermeiden und informiert über Kosten und Förderprogram-
me. Der Vortrag findet statt am Dienstag, 25. Oktober, um 18.00 
Uhr in der Beratungsstelle Stuttgart, Paulinenstraße 47. Anmeldung 
ist erforderlich per E-Mail an info@vz-bw.de oder per Telefon unter 
0711/669110. 
Bei Fragen zur Aktion und zum Thema Wärmedämmung hilft die 
Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch oder 
mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater informie-
ren anbieterunabhängig und individuell. Für einkommensschwache 
Haushalte mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsange-
bote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzen-
trale-energieberatung.de oder unter 0800/809 802 400 (kostenfrei). 
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.
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SozialeDienste
EssenaufRädern - ParitätischerWohlfahrtsverband

Täglich frisch gekocht - Sie haben die
Auswahl zwischen 7 Menüs (Mo.-Fr.)
Wochenende 2 Menüs
Wir kümmern uns um IhrWohl.

0800 4050200 (kostenlos)
www.paritaet-hn.de

Happelstr. 17 a
74074 Heilbronn

- In gutenHänden -

Anzeige

Kennen Sie eigentlich die Homepage von
Nussbaum Medien Bad Friedrichshall?
Wenn nicht, sollten Sie dies bald nachholen.
Sie finden dort die neuesten Informationen über den 
Verlag und dessen Geschäftsfelder, aber auch aktuelle 
Neuigkeiten.

Klicken Sie sich ein unter www.nussbaum-bfh.de
und informieren Sie sich unverbindlich.

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 07136 9503-0 · Fax -99 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de 

i i li h di

Besuchen Sie
unsere Homepage

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

06227/35828-30
www.nussbaum-lesen.de

www.lokalmatador.de
Das Online-Portal für die Region

Auf Lokalmatador.de/lokalzeitungen finden Sie 
alle Anzeigenteile der umliegende Orte zum 
digitalen Durchblättern. Außerdem erwarten Sie 
Auszüge aus den Amtsblättern und weitere, inte-
ressante Regional-Seiten mit Wissenswertem aus 
Ihrem Umfeld.

Verpassen Sie so keine Stellenausschreibung, 
Immobiliensuche oder aktuellen Angebote der 
Unternehmen Ihrer Region!

E-Paper

Wer wirbt, gewinnt immer!
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ABBA Gold 

The Concert Show in der Heilbronner Harmonie
(pm). Sie ist eine der erfolgreichs-
ten Musikgruppen aller Zeiten 
und liefert mit ihren unsterbli-
chen Hits den Sound für Genera-
tionen: die Kultband ABBA. Dass 
die zahllosen Fans der schwedi-
schen Ausnahmeband das ein-
zigartige Feeling der unverges-
senen ABBA-Songs auch heute 
noch originalgetreu erleben kön-
nen, dafür sorgt die grandiose 
Live-Show „ABBA GOLD – The 
Concert Show“. Am Samstag, 4. 
März, kommt „ABBA GOLD um 
20 Uhr auch wieder nach Heil-
bronn in die Harmonie.
„People Need Love“ – mit dieser 
Single starteten Agnetha, Anni-
Frid, Björn und Benny 1972 ihre 
legendäre Karriere. In der Saison 
2016/17 ist der Titel aktueller 
denn je und liefert das stimmi-
ge Motto für die komplett über-
arbeitete, mitreißende Bühnen-

Show von „ABBA GOLD“. So 
sorgen die Macher von „ABBA 
GOLD“ unter der Ägide des Pro-
duzenten Werner Leonard, sei-
nes Zeichens Gründungsmit-
glied des Palast Orchesters mit 
seinem Sänger Max Raabe sowie 
bis Oktober 2013 künstlerischer 
Leiter und Produzent von „ABBA 
MANIA“, auch in der kommen-
den Spielzeit für wahre Begeiste-
rungsstürme beim Publikum. 

Info
Karten für diese Show gibt es in 
unter anderem im Internet unter 
www.provinztour.de. 
Ticket-Hotline: 07131 562270
Eintrittskarten für Rollstuhl-
fahrer und Menschen mit 100 
% Behinderungsgrad sowie der 
Notwendigkeit einer Begleitper-
son gibt es ausschließlich bei Pro-
vinztour unter Tel. 07139/547 

oder ticket@provinztour.de. 
Kinder unter drei Jahren haben 
– außer bei speziellen Kinder-

veranstaltungen – grundsätzlich 
auch in Begleitung eines Erwach-
senen keinen Zutritt.

Am Samstag, 4. März, kommt „ABBA GOLD wieder nach Heilbronn in die Har-
monie.  Foto: pr

Schuldig oder nicht schuldig – das Publikum entscheidet

Ferdinand von Schirachs „Terror“ kommt ins Große Haus
(pm). Dürfen wir Unschuldige 
töten, um andere Unschuldige 
zu retten? Um nichts Geringeres 
geht es in DEM Stück der Sai-
son: Ferdinand von Schirachs 
„Terror“, das im ersten Jahr 
nach seiner Uraufführung an 47 
Bühnen von Berlin bis Wien, von 
Kopenhagen bis Venezuela zu 
sehen ist und damit als derzeit 
meistgespieltes deutschsprachi-
ges Stück gilt. 

Allein die beeindruckende Auf-
führungsstatistik zeigt, dass es 
sich mit „Terror“ um das Stück der 
Stunde handelt. In Heilbronn hat 
es am 7. Oktober in der Inszenie-
rung von Intendant Axel Vornam 
im Großen Haus Premiere. 
Ferdinand von Schirach, renom-
mierter Strafverteidiger und seit 
2009 Jahren auch überaus erfolg-
reicher Autor, trifft mit seinem 
Bühnenerstling den Nerv der 
Zeit und der Zuschauer. Schirach 
macht sich die theatrale Dimen-
sion von Gerichtsverhandlungen 
zunutze. In seinem Essay „Die 
Würde des Menschen ist antast-
bar“ (2014) schreibt er, dass der 
Gerichtssaal letztlich eine Bühne 
sei. „Der Unterschied ist, dass die 
Tat im Gericht nicht nachgespielt 
wird, sie wird in Sprache über-
setzt. Aber immer ist der Pro-

zess auch ein Theaterstück.“ Im 
Fall von „Terror“ eines, dem er 
Zuschauer nicht nur zusieht, son-
dern in dem er aufgefordert ist, 
in dem spannenden Diskurs über 
Recht und Gerechtigkeit selbst 
Position zu beziehen und in einem 
heiklen Fall ein Urteil zu fällen.  

Zum Inhalt 
Dem Luftwaffenoffizier Major 
Lars Koch, 31 Jahre alt, wird zur 
Last gelegt, am 21. Mai 2013 mit 
Hilfe eines Luft-Luft-Lenkkör-
pergeschosses ein Passagierflug-
zeug A 320, das von Berlin nach 
München unterwegs war, abge-
schossen und alle darin befind-
lichen 164 Menschen getötet zu 
haben. Dieses Flugzeug war von 
Terroristen mit der Absicht, die 
Maschine in der Münchener Alli-
anz-Arena abstürzen zu lassen, 
entführt worden. Im Stadion lief 
gerade das Länderspiel Deutsch-
land gegen England, dem 70 000 
Menschen zuschauten. Wenige 
Minuten bevor es zum drohen-
den Absturz kam, hat sich Lars 
Koch als Befehlshaber der Alarm-
rotte, die in Entführungsfällen 
zum Einsatz kommt und sich 
so dicht wie möglich den geka-
perten Flugzeugen nähert, ent-
schieden, die Lufthansa-Maschi-
ne abzuschießen. Um das Leben 

von 70 000 Menschen zu schüt-
zen, mussten 164 sterben. Damit 
handelte er gegen den ausdrück-
lichen Befehl des Bundesver-
teidigungsministers, der in sol-
chen Ausnahmefällen die obers-
te Befehlsgewalt hat. 
Hinterher wurde er sofort ver-
haftet, saß sieben Monate in 
Untersuchungshaft. Jetzt steht 
er vor Gericht. Die Staatsan-
waltschaft beantragt, ihn wegen 
164-fachen Mordes zu verurtei-
len. Denn ein Mensch dürfe sich 
nicht zum Richter über Leben 
und Tod erheben. Die Verteidi-
gung möchte seinen Freispruch, 
weil sich Lars Koch mit dem 
Abschuss der Maschine und der 
damit einhergehenden Tötung 
von 164 unschuldigen Menschen 
für das kleinere Übel entschieden 
hatte, denn sonst wären mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit 70 000 
unschuldige Menschen gestor-
ben.
Die Verfassung verbietet ein Han-
deln, wie es Lars Koch an den 
Tag legte. Darf man sich aber in 
bestimmten Extremsituationen 
über das Gesetz stellen? Dieser 
Theaterabend ist die Gerichts-
verhandlung, in der in einem 
spannenden Verfahren alles Für 
und Wider diskutiert wird. Die 
Zuschauer sind die Schöffen, die 

am Ende entscheiden: Schuld- 
oder Freispruch?

Pure Ästhetik
Regisseur Axel Vornam und Aus-
statterin Ulrike Melnik haben sich 
für die pure Ästhetik eines stili-
sierten Gerichtssaals entschieden. 
Nichts soll von der Debatte auf der 
Bühne ablenken und die Zuschau-
er in die eine oder andere Rich-
tung lenken. Jede Figur des Stü-
ckes soll die Gelegenheit bekom-
men, sich argumentativ durchzu-
setzen, um am Ende wirklich dem 
Publikum die freie Entscheidung 
zu überlassen. Das Stück hat zwei 
Schlüsse – einen im Falle eines 
Schuldspruchs, der andere kommt 
beim Freispruch zur Aufführung.  

Info
Premiere am 7. Oktober 2016, 
19.30 Uhr, Großes Haus
Terror - Schauspiel von Ferdinand 
von Schirach
Regie: Axel Vornam
Ausstattung: Ulrike Melnik
Dramaturgie: Andreas Frane

Die nächsten 
Vorstellungstermine: 
14.10.; 19.10.; 19.10.; 28.10.; 08.11.; 
16.11.; 27.11. (15 Uhr!); 08.12.; 
14.12.; 16.12.; 27.12. – jeweils um 
19.30 Uhr mit Ausnahme des 27.11. 
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Wirtschaft Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Mit über 2,3 Millionen Hektoliter im Bereich des langjährigen Mittels

Erste Mengenschätzung der Weinmosternte 2016
(pm/red). Mitte September und 
die Weinlese steht an. Zeit also 
für erste Mengenschätzungen 
des Statistischen Landesamtes. 

Danach zeichnet sich zum Stand 
von Ende August für das Anbau-
gebiet Baden ein möglicher Most- 
ertrag von 82 Hektoliter je Hek-
tar (hl/ha) und für Württemberg 
von 96?hl/ha ab, bei wie immer 
ausgeprägten regionalen und sor-
tenspezifischen Unterschieden. 
Nach Einschätzung der Wein-
bausachverständigen des Sta-
tistischen Landesamtes war das 
Weinjahr 2016 infolge der anhal-
tenden Nässe bei ausreichend 
warmen Temperaturen von ext-
rem starkem Perenosporabefall 
geprägt. Der Pilz infizierte trotz 
intensiver Pflanzenschutzmaß-
nahmen Laub und Trauben glei-
chermaßen, wobei die Schäden je 
nach Standort sehr unterschied-
lich sind und auch innerhalb der 
einzelnen Rebgrundstücke vari-

ieren. Aus der Nordwestecke 
des Landes wird zudem verbrei-
tet von Schäden infolge Spätfrost 
berichtet.

Umfang
Bei dem bisherigen Umfang 
der Ertragsrebfläche von 26.600 
ha ist mit einer voraussichtli-
chen Weinmosternte im Land 
von annähernd 2,34 Millionen 
hl (1,04 Mill. hl Weiß- und 1,30 
Mill. hl Rotmost) zu rechnen. Im 
Vorjahr waren 2,24 Mill. hl Wein-
most (ohne Abstichverluste und 
Selbstbehalt der Erzeugerbetrie-
be), davon 956.000 hl Weiß- und 
1,28 Mill. hl Rotmost, geherbstet 
worden. 
Das langjährige Mittel 2006/2015 
der Weinmosternte insgesamt im 
Land beläuft sich auf 2,29 Mill. hl, 
davon 955.000 hl Weiß- und 1,34 
Mill. hl Rotmost. Zur diesjähri-
gen Weinmosternte tragen nach 
derzeitigem Stand das Anbauge-
biet Baden voraussichtlich 1,27 

Mill. hl auf sowie Württemberg 
1,07 Mill. hl bei.

Witterungsverlauf
Inwiefern diese prognostizier-
ten Schätzwerte letztendlich aber 
auch realisiert werden, hängt 
abgesehen vom Witterungsver-
lauf bis zur Lese entscheidend 
vom Umfang noch ausstehender 
ertragsreduzierender Maßnah-
men ab, die zwischenzeitlich zum 
Standard im baden-württember-
gischen Qualitätsweinbau rech-
nen. Die Lese selbst wird hohe 
Anforderungen an Winzer und 
Weingärtner und die vielen hel-
fenden Hände stellen. 
Denn infolge der guten Was-
serversorgung sind die Trau-
ben sehr kompakt mit der Nei-
gung zum Abdrücken der Bee-
ren. Dadurch muss mit verstärk-
ter Tendenz zu Fäulnis aus dem 
Innern der Traube heraus gerech-
net werden. Durch differenzierte 
Lese mit mehreren Durchgängen 

aber kann die Qualität des Wein-
jahrgangs 2016 entscheidend ver-
bessert werden.

R. STAHL AG 

Beteiligung an russischem Unternehmen ZAVOD Goreltex
Waldenburg.  (pr/red). R. STAHL  
treibt den Ausbau seiner 
Marktstellung in Russland 
konsequent voran. Das deut-
sche Unternehmen R. STAHL 
beteiligt sich im Rahmen einer 
Kapitalerhöhung in Höhe von 
25 % an dem russischen Unter-
nehmen ZAVOD Goreltex, der 
russischen Nummer zwei im 
Explosionsschutz. R. STAHL 
legt mit der Investition den 
Grundstein für zusätzliches 
Wachstum in Russland.

ZAVOD Goreltex hat seinen Sitz 
in Sankt Petersburg und Ver-
triebsbüros in Sankt Petersburg, 
Tyumen, Perm und Khabarovsk 
sowie in Kasachstan und Weiß-
russland. Das russische Unter-
nehmen schaut auf 23 Jahre 
Erfahrung im Explosionsschutz 
zurück und ist einer der führen-
den Akteure auf dem russischen 
Markt. 
Goreltex ist selbst Hersteller von 
explosionsgeschützten Geräten 
mit großen Produktionsstandor-

ten in Sankt Petersburg und Tyu-
men. In den letzten Jahren ist das 
Unternehmen stark gewachsen. 
Mit der Kapitalerhöhung, die R. 
STAHL einbringt, werden die 
Produktionsanlagen am Stand-
ort Sankt Petersburg erweitert. 
„Wir haben die Entwicklung des 
russischen Marktes beobach-
tet und sind zuversichtlich, dass 
der Markt auch in Zukunft gro-

ßes Potential birgt. Durch die 
Investition in das Unternehmen 
Goreltex erhalten wir verein-
fachten Zugang zum russischen 
Markt, um so die Stellung von 
R. STAHL zu stärken und weiter 
auszubauen“, so Martin Schoma-
ker, Vorstandsvorsitzender der 
R. STAHL AG, über die Gründe 
für die Beteiligung. „Zwar sind 
die deutsch-russischen Bezie-

hungen aktuell angespannt, wir 
erwarten jedoch, dass sie sich 
langfristig stabilisieren und 
einen wirtschaftlichen Handel 
begünstigen“, führt Bernd Marx, 
Finanzvorstand der R. STAHL 
AG weiter aus. 

Wachstum
Durch die derzeitige europäische 
Embargopolitik sind die rus-
sischen Unternehmen von der 
Regierung angehalten, Produk-
te, die in der Russischen Föde-
ration gefertigt wurden auslän-
dischen Erzeugnissen vorzuzie-
hen. Dadurch wird das Wachs-
tum der russischen Hersteller 
einschließlich dem der Produ-
zenten von Ex-Produkten stark 
gefördert. Durch die Verwen-
dung von deutschen Produk-
ten in der lokalen Montage wird 
das „Made in Russia“-Produkt-
portfolio von ZAVOD Goreltex 
signifikant erweitert. R. STAHL 
partizipiert durch die Beteili-
gung an der Entwicklung des 
russischen Unternehmens. 

Die R. Stahl AG stärkt durch die Investition in das russische Unternehmen ihren 
Stand im Ausland.  Foto: iStockphoto/Thinkstock

 Foto: iStock/thinkstock
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Triathlon: Weltmeisterschaft in Oklahoma

Mosbacher Julian Beuchert gewinnt persönliches Triple
Mosbach/Oklahoma City. (mb/
red). Der Weltmeister im Tri-
athlon kommt aus Mosbach. 
Julian Beuchert vom LAZ Mos-
bach/Elztal ist bei der WM in 
Oklahoma City (USA) als Ers-
ter ins Ziel gekommen und hat 
damit ein persönliches Triple 
erzielt.

Denn bereits zwei Mal stand 
Beuchert in diesem Jahr schon 
ganz oben: Bei den Deutschen 
Meisterschaften in Heilbronn 
und den Europameisterschaf-
ten in Wiesbaden. Weltmeis-
ter seiner Altersklasse war Juli-
an Beuchert bereits im letzten 
Jahr. Ähnlich wie beim Boxen 
gibt es beim Triathlon zwei 
konkurrierende Weltverbände. 
Athleten ist es erlaubt, bei bei-
den zu starten. Im letzten Jahr 
gewann Julian Beuchert den 
Titel bei der WTC. Ebenso wie 
in diesem Jahr den Europameis-
tertitel und den Titel Deutscher 
Meister. Die Weltmeisterschaft 
wurde von der ITU (Internati-
onal Triathlon Union) ausge-
richtet. Beuchert startete bei 
der WM erstmals nicht über 
die Halbdistanz, sondern über 
die Langdistanz des ITU Ver-
bandes.

Handball: Rhein-Neckar Löwen

Bruderduell im DHB-Pokal-Achtelfinale
Mannheim. (pm). Die Rhein-
Neckar Löwen treffen im 
Achtelfinale des DHB-Pokals 
auf den Erstligaaufsteiger HC 
Erlangen.

Damit kommt es auch zum 
Duell der beiden spanischen 
Zwillingsbrüder Gedeon und 
Isaias Guardiola, die von 2012 
bis 2014 beide das Trikot der 
Löwen getragen haben und im 
Jahr 2013 den EHF-Pokal mit 
den Badenern gewannen. Wäh-
rend Abwehrchef Gedeon aus 
der Mannschaft des Deutschen 
Meisters nicht mehr wegzuden-
ken ist, wechselte Linkshänder 
Isaias im Jahr 2014 nach Däne-
mark und schloss sich vor der 

laufenden Saison dem Erstliga-
aufsteiger aus Franken an. Im 
kommenden Achtelfinale um 
den DHB-Pokal treffen beide 
erstmals wieder als Gegner auf-

einander. Mittlerweile ist auch 
der Spieltermin fixiert. Anwurf 
in der Arena Nürnberg ist am 
Donnerstag, 27. Oktober, um 
19 Uhr.

Vorschau:
Fußball (Bezirksliga): 
02.10., 15 Uhr: FC Union 
Heilbronn - SC Ilsfeld

Handball (Württembergliga):
01.10., 20 Uhr: Neckarsulmer 
Sport-Union - SF Schwaikheim

Eishockey (DEL2):
30.09., 20 Uhr: Heilbronner 
Falken - EC Bad Nauheim

i

Sport Regional

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

SportAward Rhein-Neckar

Wahl der belieb-
testen Sportler
Rhein-Neckar. (pm/red). Die 
Sportregion Rhein-Neckar 
fordert die Bürger der Met-
ropolregion auf, ihre ganz 
persönlichen Sportlieblinge 
für den Publikums-Award 
des Sport-Awards Rhein-
Neckar vorzuschlagen und 
zu wählen.
Im ersten Schritt kann ab 
sofort jedermann seinen 
Vorschlag für den „Publi-
kumsliebling“ einreichen. 
Das geht online per vorge-
fertigtem Formular unter 
http://sportawardrheinne-
ckar.de/publikumsliebling. 
Vorschlagen kann man dort 
bis zum 30. September 2016 
Sportlerinnen, Sportler und/
oder Trainer/-innen aus allen 
Leistungs- und Altersklas-
sen. Die eingereichten Vor-
schläge enthalten dabei noch 
keine Wertung. Das öffentli-
che Voting findet ab dem 1. 
Oktober auf der Homepage 
www.sportawardheinneckar.
de und auf Facebook statt. 
Unter allen Einsendern eines 
Vorschlages findet eine Ver-
losung statt.

Live dabei sein
Bei der Verleihung der Sport- 
Awards (in insgesamt acht 
Kategorien) am 21. Novem-
ber in der Stadthalle Heidel-
berg mit Live-Entertainment 
und großer Party kann jeder 
live dabei sein. Alle Infos und 
Tickets gibt es auf www.sport- 
awardrheinneckar.de.

Von 2012 bis 2014 trugen die Brüder Gedeon (links) und Isaias Guardiola gemein-
sam das Trikot der Rhein-Neckar Löwen. Nun stehen sie sich erstmals als Gegner 
auf der Platte gegenüber. Fotos: Rhein-Neckar Löwen/HC Erlangen

Triathlet Julian Beuchert beim Zieleinlauf eines Wettkampfes in Offenburg.
 Foto: mb



Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die ö� entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM 
– das Familien-Spiel-Paradies Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Theater Heilbronn
10 % Rabatt auf Schauspielinszenierungen
im großen Haus
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Gesundheitszentrum Logo Gundelsheim
Kostenloser Anfangsbefund vom Physiotherapeu-
ten, 50 € Nachlass auf das Startpaket und zwei 
Wochen lang Mallia Zirkeltraining gratis
Gottlieb-Daimler-Straße 29, 74831 Gundelsheim

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hau� -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Praxis für Hypnose & Energiearbeit
15 % Nachlass auf die Erstbehandlung und 
10 % Nachlass auf jede weitere Behandlung
Platanenstraße 3, 74239 Hardthausen

Loop Hair Julia Litschel
10 % Nachlass auf Waschen, Schneiden und Stylen
Heilbronner Straße 8, 74172 Neckarsulm

Roland‘s Zweiradladen
Kostenloser Lichtcheck
Bergrat-Bil� nger-Straße 7/1, 74177 Bad Friedrichshall

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Sche� elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Automeister Hans Pischinger GmbH
Kostenlose Fahrwerksüberprüfung 
mit ausführlichem Protokoll
Heiner-Fleischmann-Straße 3, 74172 Neckarsulm

Barho Teile-Service-Technik GmbH
20 € Gutschein bei jeder Inspektion
Karl-Wüst-Straße 3, 74076 Heilbronn

Sportcenter Oedheim
10 € Nachlass auf den 1. Monat 
bei Abschluss einer Fitness-Kurse-Flatrate 
(Laufzeit 12 Monate)
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Tickets für
TSG 1899 Ho� enheim 
vs. Hertha BSC
Veranstaltungstermin: 
30.10.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena
Teilnahmeschluss:
Sonntag,18.09.2016

Jeden Monat 20x2 Tickets 
für den Heidelberger Zoo
Tiergarten Heidelberg GmbH
Monatliche Auslosung 
von April bis Oktober 2016
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GASTRONOMIE

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

TRAUER

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!

FÜ
R

ER
IN

NE
RU

NG
EN

MI
TS

TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker

Grabmale - Restauration - alles aus Stein
Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Mobil
0170/2833170

Elektrofahrzeuge
einfach und sicher laden.
Ladestationen für privat und
Gewerbe für Ihr Elektrofahrzeug
bei uns erhältlich.

Gebauer Elektrotechnik GmbH & Co.KG
74626 Bretzfeld-SCHWABBACH

Im Eisenhütle 12 · Telefon 07946/948075
Telefax 07946/948073 · info@gebauer-elektrotechnik.de

www.gebauer-elektrotechnik.de

KOMM IN
UNSER TEAM
2 Elektroniker/-innen
für Energie und Gebäudetechnik und
2 Azubis für Energie und Gebäude-
technik für 2017 gesucht
Bewerbung gerne per E-Mail info@gebauer-elektrotechnik.de

Erfolg eine Teamsache

Der Musikverein Herbolzheim lädt wieder herzlich zur

„Herwelzer Besenzeit“
vom 30. September bis 3. Oktober 2016 ein.

Sie können im rustikalen Ambiente des Herbolzheimer Bernhardus-
heims deftige Besengerichte und Weine der Region genießen.

Zusätzlich: sep. Mittagstisch am Sonntag ab 11.30 Uhr und
montags ab 11.30 Uhr Siedfleischessen

Öffnungszeiten: Freitag und Samstag je ab 18.00 Uhr
Sonn- und Montag je ab 11.00 Uhr

• Bosch Ingenieur mit Familie sucht gepflegtes Haus mit Garten in
guter Lage. Finanzierung gesichert! KP 850.000,- Euro

BÜROGEMEINSCHAFT BRAUN-MICHELFELDER-IMMOBILIEN
71720 OBERSTENFELD, INFO@BRAMI-IMMO.DE

• Familie mit Kind und Hund sucht gemütliches DHH/RH oder kleines
EFH mit schönem Garten. KP 300.000,- Euro

• Junges Paar sucht ihre erste gemeinsame Wohnung. Ab 65 m² mit
Balkon oder Terrasse bevorzugt KP 220.000,- Euro

WIR SUCHEN TEL.: 07062/9246180

in Siebeneich
Sonntag, 2. u. Montag, 3. Oktober 2016

jeweils ab 11.00 Uhr
- Ochs am Spieß -

• Neuer Wein und Zwiebelkuchen, Kaffee und Kuchen
• Köstliches rund um die Walnuss,

auch zum Selbsternten
In die Halle lädt ein: Familie Rolf Weibler
74626 Bretzfeld-Siebeneich, Telefon 07946 2287

Walnussfest

Suche Lagerplatz
für Holz (kleiner Garten oder Scheune) zum Pachten
 in Langenbrettach  0172 7221799

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

Der Herbstputz steht an
Gerne unterstützen unsere fleißigen Putzfeen Sie bei
diesem Vorhaben.
Sie haben Fragen dazu …
… dann rufen Sie uns an!

Putz & Wedel
Tel. 07139/4892710

NussbaumMedien Bad Friedrichshall GmbH & Co.KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

An unsere Anzeigenkunden Der Verlag informiert

Kalenderwoche 40

ABWEICHENDETERMINE
aufgrund Tag der Deutschen Einheit

Anzeigenschlüsse
Alle Anzeigenschlüsse sind um 24 Stunden nach
hinten gelegt.

Verteiltage
Alle Ausgaben werden einenTag später verteilt.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

Mo Di Mi Do Fr Sa So
03.10. 04.10. 05.10. 06.10. 07.10. 08.10. 09.10.

AusnahmenderVerteiltage
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt am Freitag
Ellhofen bleibt am Freitag
Erlenbach bleibt am Freitag
Hardthausen bleibt am Freitag
Lehrensteinsfeld bleibt am Freitag
Löwenstein bleibt am Freitag
Untereisesheim bleibt am Freitag
Weinsberg bleibt am Freitag

Hohenlohekreis
Forchtenberg bleibt am Freitag
Kupferzell bleibt am Freitag
Krautheim bleibt am Freitag
Neuenstein bleibt am Freitag
Zweiflingen bleibt am Freitag

Neckar-Odenwald-Kreis
Adelsheim bleibt am Freitag
Osterburken bleibt am Freitag
Schefflenz bleibt am Freitag
Ravenstein bleibt am Freitag

Rhein-Neckar-Kreis1
Angelbachtal bleibt amDonnerstag
Sandhausen bleibt am Freitag
Schriesheim bleibt amMittwoch

EineÜbersicht desVerbreitungsgebiets
von NussbaumMedien St. Leon-Rot und NussbaumMedien Bad Friedrichshall finden
Sie unter www.nussbaum-mediadaten.de/startseite/verbreitungsgebiet

Kooperation | 1Nussbaum St. Leon-Rot GmbH& Co. KG

Ausnahmender Anzeigenschlüsse
Landkreis Heilbronn
Eberstadt bleibt amMittwoch

Hohenlohekreis
Krautheim bleibt amMittwoch

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 079461639
Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

Angebot vom 26.09.2016 bis 01.10.2016
Mag. Siedfleisch, vom Hohenloher Angusrind 100 g 0,90 €
Saft. Schweinekrusten- u. Schweinebraten 100 g 0,85 €
Gek. Hinterschinken 100 g 1,45 €
Frische Schinkenwurst 100 g 0,90 €
Bio Butterkäse 100 g 1,70 €

Diese Woche

Frische Hähnchen und -teile
aus bäuerlicher Aufzucht

GESCHÄFTSANZEIGEN

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?

Schalten Siemoderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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PROMEDICA PLUS Heilbronn
Heilbronner Straße 21 | 74232 Abstatt
Tel. 07062 – 914 95 15
info@heilbronn.promedicaplus.de
www.heilbronn.promedicaplus.de

24h Betreuung und
Pflege zu Hause

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Jürgen Bender

Mit zunehmendem Alter wis-
sen Menschen das Glück der 
kleinen Dinge zu schätzen. 
Jüngere Menschen dagegen 
brauchen außerordentliche 
Ereignisse, die sie glücklich 
machen, wie zum Beispiel Rei-
sen in exotische Länder. Älte-
re Teilnehmer beziehen ihre 
Zufriedenheit häufiger aus 
alltäglichen Begebenheiten, 
etwa dem Zusammensein mit 

Enkelkindern, berichtet die 
„Apotheken Umschau“ unter 
Berufung auf eine US-ameri-
kanische Studie. Die Schluss-
folgerung der Wissenschaftler: 
Junge Menschen leben zu-
kunftsorientiert und suchen 
nach Erlebnissen, die das 
Vorwärtsschreiten markieren. 
Ältere wissen, wo sie stehen, 
und genießen das Glück des 
Augenblicks.

Glück der kleinen Dinge

Foto: Noam_Armonn/iSTockThinkstock  Quelle: Das Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“ 4/2014 B

(djd/red). Bei Nahrungsergän-
zungsmitteln aus der Apotheke 
ist der Sicherheitsbereich bei 
sachgerechter Verwendung 
breit. Selbst wenn sich der 
Verwender bereits über die 
herkömmliche Ernährung voll 
mit Vitaminen versorgt hätte, 
würde die zusätzliche Einnah-
me für ihn kein Risiko darstel-

len. Bei einseitiger Ernährung 
und in speziellen Lebenssitua-
tionen wie etwa den Wechsel-
jahren, im Alter, in Stillzeiten 
oder in Phasen mit erhöhtem 
Stress oder starken körperli-
chen Anforderungen können 
Multivitaminpräparate sinn-
voll sein. 

Überdosis bei Multivitaminpräparaten?

Foto: iStock/Thinkstock

(djd/red).  Ein attraktives Ziel 
für Radbegeisterte ist zum 
Beispiel das nördliche Baden-
Württemberg. Vom Lieblichen 
Taubertal bis zum Rhein und 
von Heidelberg bis Stuttgart 
locken abwechslungsreiche 
Landschaften und eine Fülle 
an gut ausgebauten Radwegen, 
die alle ihre Reize haben. Aus-
flüge können von vielen Or-
ten  – etwa Bad Mergentheim, 
Künzelsau, Heilbronn oder 
Schwäbisch Hall – aus gestartet 
werden. 

Das Radtourismusportal unter   
www.RadSüden.de stellt alle 
Möglichkeiten ausführlich 
vor. Wer zum Beispiel entlang 
des Neckartal-Radwegs zwi-
schen Neckargemünd und Bad 
Wimpfen unterwegs ist, kann 
sich auf reizvolle Landschaften 
und eine Fülle an sehenswerten 
Burgen und Schlössern freuen. 
Genießertipp: Im Herbst wäh-
rend der Apfelernte lassen sich 
bei vielen Gastronomen lecke-
re Apfelgerichte oder ein Gläs-
chen Most genießen.

Genussvolle Ausflüge im „RadSüden“

Foto: djd/Touristikgemeinschaft HeilbronnerLand

(djd). Bei einem akuten Herz-
infarkt ist Zeit der entschei-
dende Faktor. Zeigen sich bei 
jemandem verdächtige Sym-
ptome wie Brustschmerzen 
(auch in Arme, Bauch und 
Rücken ausstrahlend), star-
ke Brustenge, kalter Schweiß, 
Atemnot, Oberbauchschmer-
zen, Übelkeit, Erbrechen und 
Angst, sollte man nicht zögern, 

sondern sofort den Notruf 
wählen und den Verdacht auf 
Herzinfarkt mitteilen. Bis zum 
Eintreffen des Notarztes den 
Patienten mit leicht erhöhtem 
Oberkörper lagern, enge Klei-
dung öffnen und beruhigend 
einwirken. Bei Herzstillstand 
sofort mit der Herz-Lungen-
Wiederbelebung beginnen. 

Herzinfarkt - was tun?

AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE
AKTIV IN DIE ZUKUNFT/  
SENIOREN HEUTE
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Wichtige Informationen des Verlags

Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
www.nussbaum-bfh.de

Sehr geehrte Abonnentinnen,
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Mitteilungsblattes der
Gemeinde Langenbrettach wird in Kalender-
woche 40 auf Grund des Feiertages (Tag der
deutschen Einheit) am Freitag, 7. Oktober 2016,
stattfinden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 40 findet die
Verteilung desMitteilungsblattes
der Gemeinde Langenbrettach am
Freitag statt

ES GEHT WEITER!!!
Rohrreinigungsexpress
Günther Gözinger in neuen Händen

Liebe Geschäftsfreunde,
sehr geehrte Geschäftspartner,

ich übergebe zum 1. Oktober 2016 mein Unterneh-
men in neue Hände.

Herr Bernd Hoger
Hohenloher Str. 144 in 74243 Langenbrettach

steht Ihnen in Zukunft mit Rat und Tat unter der
gleichen Rufnummer 07139/1745 zur Verfügung.

Für mich heißt es nun „Danke“ zu sagen für die Treue,
die Sie mir all die Jahre gehalten haben. Dies lässt
mich auf ein erfülltes Berufsleben zurückblicken.
Es verursacht aber auch etwas Wehmut, weil damit
auch der persönliche Kontakt zu meinen langjährigen
Geschäftsfreunden und Geschäftspartnern zu Ende geht.

Ich würde mich freuen, wenn Sie meinem Nachfolger,
Herr Bernd Hoger, dasselbe Vertrauen entgegen-
bringen würden, wie Sie es bei mir getan haben.

Ihr Günther Gözinger
ANGEBOT

für Samstag, 01.10. und Mittwoch, 05.10.16
Gyros gewürzt kg 7,50 €
Schweinefilet kg 10,50 €
Rinderrouladen kg 13,50 €
Hausmacher Leber- und Blutwurst kg 6,00 €
Saitenwurst kg 8,50 €
Schinkenwurst kg 8,00 €
Nussschinken kg 11,50 €

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Telefon 0177 4974470

Hofmetzgerei Meister KG
Seehof 1 - 74626 Bretzfeld-Waldbach
E-Mail:info@hofmetzgerei-meister.de

Öffnungszeiten:
Mi. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 8.00 bis 12.00 Uhr

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

bringt Erfolg
Werbung
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